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UND PROSIT 2025
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UNSERE GEMEINDE

AUF EIN WORT!
Liebe Bürger:innen!
Die Weihnachtszeit steht vor der Tür 

und es ist mir wieder eine Freude, Ih-

nen im Namen unserer Marktgemeinde 

Sigmundsherberg einige Gedanken zu 

übermitteln. Diese besondere Zeit des 

Jahres gibt uns die Gelegenheit, auf das 

zurückzublicken, was wir gemeinsam erreicht haben und uns für 

das zu bedanken, was uns als Gemeinschaft verbindet.

Auch in diesem Jahr konnten viele Projekte umgesetzt werden, der 

Start der Kanal- und Wasserleitungs- sowie der Glasfaserarbeiten in 

Röhrawiesen, der Beginn der Bauarbeiten an der neuen Kläranlage 

in Theras, die Asphaltierungsarbeiten in der Christophorus-Siedlung, 

Ausstattung einer Klasse der Volksschule mit neuen Computer-Ta-

blets. Die Umbauarbeiten am Bahnhof schreiten voran und unser 

neues Wertstoffsammelzentrum des GVH Horn in Rodingersdorf 

wurde eröffnet.

Das Highlight des Jahres war sicherlich die feierliche Eröffnung des 

1. Europäischen Klimaschutzausbildungszentrums BFI Sigmunds-

herberg. Unter zahlreicher Prominenz und vielen Gästen wurde der 

moderne Bau der Öffentlichkeit präsentiert. 

Das Hochwasserereignis im September, bei dem ganz Niederöster-

reich zum Katastrophengebiet erklärt wurde, hat uns Gott sei Dank 

nur wenig getroffen. Unsere Rückhaltebecken in Brugg, Theras und 

Sigmundsherberg haben Stand gehalten und so Überflutungen 

verhindert. Schwerer getroffen hat es wieder einmal das Kamptal. 

Vielen herzlichen Dank an die vielen ehrenamtlichen Helfer, die Mit-

glieder der Freiwilligen Feuerwehr, des Roten Kreuzes, der Polizei 

und des Bundesheeres. Ich selbst durfte für den Gemeindeverband 

am Krisenstab an der Bezirkshauptmannschaft Horn teilnehmen 

und sehen, wie effizient und konzentriert gearbeitet wurde. Wenn 

es notwendig ist, anzupacken, sind alle da - gemeinsam! Danke!

Ein herzliches Dankeschön gilt auch denjenigen, die in diesem Jahr 

aktiv zum Wohl unserer Gemeinde beigetragen haben. Durch Ihr 

Engagement und Ihren Einsatz haben wir es geschafft, wichtige 

Projekte umzusetzen und unsere Gemeinschaft weiter zu stärken. 

Sei es durch die Fertigstellung neuer Infrastrukturen, die Förderung 

sozialer Initiativen oder durch Veranstaltungen, die Menschen zu-

sammenbringen – wie die Eröffnung des neuen Feuerwehrhauses 

in Walkenstein – jede einzelne Anstrengung war von großem Wert 

und zeigt die Kraft, die in uns als Gemeinschaft steckt.
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Ich sage allen freiwilligen Helfern in den Vereinen und Organisa-

tionen, den Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehren, allen ehren-

amtlich Tätigen ein großes Dankeschön - ihr leistet unbezahlbare 

Arbeit für unsere Marktgemeinde Sigmundsherberg!  Ein großes 

Dankeschön ergeht wie immer auch an mein Team des Gemeinde-

amtes im Büro und Außendienst, den Pädagoginnen und Betreue-

rinnen in der Tagesbetreuungseinrichtung, den Kindergärten und 

der Volksschule Sigmundsherberg. Danke an unser Team von „Unser 

Gschäft“ - ihr versorgt uns nicht nur mit Lebensmitteln, sondern seid 

Treffpunkt für Jung und Alt. Bitte nutzen Sie weiterhin unser Ange-

bot, gerade vor den Feiertagen. 

Danke auch herzlich an die Ortsvorsteherinnen, Ortsvorsteher, Ge-

meinderätinnen und Gemeinderäte für die sehr gute Zusammen-

arbeit und das gemeinsame Arbeiten, immer unter meinem Motto: 

„Gemeindepolitik statt Parteipolitik“, und immer für unsere lebens-

werte Marktgemeinde. Auch 2025 haben wir viel vor:

–	 Das Landestreffen der NÖ Feuerwehrjugend im Juli findet mit 

rund 7.000 Jugendlichen statt, wir bitten um zahlreiche Mitarbeit 

- nähere Informationen finden Sie bei der FF Sigmundsherberg. 

–	 110 Jahre Lagerfriedhof im ehemaligen Kriegsgefangenenlager 

mit einem Konzert der NÖ Militärmusik und einer Gedenkfeier 

wird im Sommer stattfinden. 

–	 Im Frühjahr wird der Bau unseres Gemeindezentrums begonnen.

–	 Wohnen, arbeiten, leben, Feste feiern und noch vieles mehr - das 

ist ein Projekt, dass das Leben in unserer Marktgemeinde berei-

chern und uns näher zusammenbringen wird. 

Mit diesen Vorhaben wollen wir einen Ort schaffen, in dem sich 

jeder wohlfühlen und entfalten kann.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein friedvol-

les und besinnliches Weihnachtsfest. Möge das neue Jahr Gesund-

heit, Glück und viele schöne Momente für uns alle bereithalten. 

Frohe Weihnachten und ein erfolgreiches Jahr 2025!

Euer Bürgermeister Franz Göd

SPRECHSTUNDEN DES 
BÜRGERMEISTERS 

 
gerne jederzeit nach 

tel. Vereinbarung: 
T 02983 2203

SPRECHTAGE NOTARIN
Dipl.-Ing.in Mag. Julia Frank steht an folgenden Tagen am  

Gemeindeamt Sigmundsherberg für Auskünfte bereit: 

04.02. & 08.04.2025, ab 16.00 Uhr. Voranmeldung erfor-

derlich am Gemeindeamt oder bei der Notarin (02984 2267). 
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Die Frühlingsausgabe der Gemeindenachrichten er-

scheint am 14. März 2025. Schicken Sie redaktionelle 

Beiträge und Inserate bis 7. Februar 2025 an das Gemein-

deamt. Marktgemeinde Sigmundsherberg, T: 02983/2203, 

gemeindezeitung@sigmundsherberg.gv.at 

REDAKTIONSSCHLUSS

HUNDEABGABE

RÄUMPFLICHTEN DER GEHSTEIGE

Im Februar wird wie jedes Jahr die 

Hundeabgabe fällig. Wir ersuchen 

Sie daher eventuelle Änderungen (in 

der Anzahl der gehaltenen Hunde) bis 

Ende Dezember am Gemeindeamt zu 

melden. 

Information: 
Jede Hundehaltung ist am Gemeinde-

amt zu melden, ebenso das Ableben 

Auch heuer dürfen wir Sie wieder auf die gesetzlich 

verankerte Räumpflicht der Gehsteige/Gehwege hin-

weisen (§ 93 StVO 1960). Gehsteige/Gehwege sind ent-

lang der gesamten Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 

22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen zu befreien. 

Bei Schnee und Glatteis ist der Gehsteig/Gehweg eben-

falls zu bestreuen. Ist ein solcher Gehsteig/Gehweg nicht 

vorhanden, so ist der Straßenrand in einer Breite von 1 m 

zu säubern und zu bestreuen. Achten Sie bitte auch darauf, 

dass Schneewächten oder Eisbildungen von den Dächern 

Ihrer an der Straße gelegenen Gebäude zu entfernen sind. 

Für den Winterdienst der Marktgemeinde Sigmundsher-

berg möchten wir grundsätzlich folgendes vorausschicken: 

Es muss eine gewisse Menge an Schnee vorhanden und 

die Aussicht auf Ende des Schneefalles gegeben sein, da-

mit eine effiziente Räumung passieren kann. Ebenso müs-

sen Straßen, welche durch Buslinien befahren werden, 

bevorzugt behandelt werden. Wir ersuchen um Kennt-

nisnahme und hoffen, dass durch ein gutes Zusammen-

wirken der kommunalen Einrichtungen und des privaten 

Verantwortungsbewusstseins auch im kommenden Winter 

wieder eine sichere und gefahrlose Benützung der Geh-

steige, Gehwege und öffentlichen Straßen im 

Gemeindegebiet möglich ist.

Haben Sie Verständnis, dass nicht 
allerorts gleichzeitig die Räumung 
begonnen werden kann. Danke!

eines Hundes. Gem § 4 (1) des NÖ Hunde-

abgabegesetzes 1979, LGBl. 3702-1, ist jeder 

abgabepflichtig, der im Gemeindegebiet 

einen über drei Monate alten Hund hält.

Gem. § 7 (3) des NÖ Hundeabgabegeset-

zes 1979, LGBl. 3702-1, muss die Hunde-

kennmarke außerhalb des Hauses und des 

umwehrten Gehöftes am Halsband (Brust-

geschirr) des Hundes befestigt sein.

Gebühren:
–	 für Gebrauchshunde	 € 15,-

–	 für Hunde mit erhöhtem 

	 Gefährdungspotenzial und 

	 auffällige Hunde		 € 70,-
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AUS DEM RATHAUS
DER GEMEINDERAT HAT FOLGENDE BESCHLÜSSE GEFASST – EIN AUSZUG:
1. Nachtragsvoranschlag 2024
Der 1. Nachtragsvoranschlag 2024 ist in 

der Zeit vom 22.07.2024 bis 05.08.2024 

aufgelegen. Das kumulierte Haushalts-

potential nach Berücksichtigung von Zu-

weisungen und Rückführungen investi-

ver Vorhaben beträgt € 151.662,99.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Außerordentliche Subvention für 
den TC Rodingersdorf 
Der Gemeinderat hat einstimmig be-

schlossen, dem Tennisclub Rodingers-

dorf eine außerordentliche Subvention 

in Höhe von € 556,00 zu gewähren. 

Dienstbarkeitsvertrag mit Netz NÖ - 
KG Rodingersdorf
Die Beanspruchung betrifft im Wesent-

lichen die Errichtung einer Trafostation 

samt zugehöriger Mess-, Steuer-, Fern-

melde- und Datenübertragungseinrich-

tung mit einer Dienstbarkeitsfläche von 

1,5 m rund um den Stationskörper und 

zu- und wegführender Anschlusskabellei-

tungen auf dem Gst. 789, EZ 23 (Eigentü-

merin Marktgemeinde Sigmundsherberg, 

öffentliches Gut), KG Rodingersdorf. 

Einstimmiger Beschluss des Gemeinderates

Verleihung von Ehrenzeichen
Frau GGRin Eva Nendwich wurde anläss-

lich ihres 60. Geburtstages und in Wür-

digung ihrer vielfältigen Leistungen die 

Goldene Ehrennadel der Marktgemeinde 

Sigmundsherberg verliehen. Frau Nend-

wich ist Mitglied des Gemeinderates der 

Marktgemeinde Sigmundsherberg seit 

nunmehr 14 Jahren in den Funktionen GRin 

und GGRin. Sie steht dem Ressort Schule, 

Kindergärten, Familie, Gesundheit, Bad 

vor und war wesentlich verantwortlich 

für den Neubau der Tagesbetreuungsein-

richtung „Das Kinderschiff“. Auch die Sa-

nierung des Freibades Sigmundsherberg 

wurde unter ihrer Aufsicht durchgeführt. 

Sie vertritt auch die Marktgemeinde in 

den Schulausschüssen der Musikschule, 

NMS Eggenburg, Gars und Pulkau und ist 

beim Wanderverein Rodingersdorf und im 

Pfarrgemeinderat tätig.

Herrn GGR Dipl.-HTL-Ing. Gerhard Zauner 

wurde anlässlich seines 70. Geburtstages 

und in Würdigung seiner vielfältigen Leis-

tungen der Silberne Ehrenring der Markt-

gemeinde Sigmundsherberg verliehen. 

Herr Dipl.-HTL-Ing. Zauner ist Mitglied des 

Gemeinderates der Marktgemeinde Sig-

mundsherberg seit nunmehr 30 Jahren in 

den Funktionen GR und GGR, und war über 

13 Jahre Kommandant der FF Sigmundsher-

berg. Er war Unterabschnittsfeuerwehrkom-

mandant, Sachbearbeiter für vorbeugenden 

Brandschutz im Abschnittsfeuerwehrkom-

mando Eggenburg, ist Pfarrkirchenrat der 

Pfarre zum hl. Christophorus in Sigmunds-

herberg und langjähriger Obmannstellver-

treter des Waldviertler Eisenbahnmuseums 

Sigmundsherberg – um nur einige seiner 

Tätigkeiten und Ämter zu nennen.

Einstimmiger Beschluss des Gemeinderates

Außerordentliche Subvention für die 
Freiwillige Feuerwehr Kainreith
Zum Ankauf neuer Atemschutzgeräte hat 

der Gemeinderat einstimmig beschlos-

sen, eine außerordentliche Subvention 

in Höhe von € 2.400,15 zu gewähren. 

Einmalige, außerordentliche Subvention 
für die Freiwillige Feuerwehr Walkenstein
Anlässlich des 130-jährigen Gründungs-

jubiläums der FF Walkenstein wurde eine 

einmalige außerordentliche Subvention in 

Höhe von € 3.346,68 gewährt. Dies stellt 

eine finanzielle Unterstützung für die Errich-

tung eines zusätzlichen Abstellraumes dar. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Vorauszahlung Kanaleinmündungs- 
und Wasseranschlussabgabe 
Auf Grundlage des § 3a NÖ Kanalgesetz 1977 

bzw. des § 6a NÖ Gemeindewasserleitungs-

gesetz 1878 hat der Gemeinderat einstimmig 

beschlossen, die bisher gültige Kanalabga-

benordnung sowie die Wasserabgabenord-

nung der Marktgemeinde Sigmundsherberg 

dahingehend abzuändern, sodass Voraus-

zahlungen zur Errichtung von öffentlichen 

Kanalanlagen und Gemeindewasserleitun-

gen nun gesetzlich gedeckt sind. 

„familienfreundlichegemeinde“ Teil-
nahme zur Re-Zertifizierung
Die Marktgemeinde Sigmundsherberg ist seit 

2011 als familienfreundlichegemeinde zertifi-

ziert. Zur Aufrechterhaltung der Zertifizierung 

ist regelmäßig ein Re-Zertifizierungsprozess 

durchzuführen. Im Jahr 2018 erfolgte der 1. 

Re-Zertifizierungsprozess inkl. UNICEF-Zu-

satzzertifikat „Kinderfreundliche Gemeinde“.  

2024 soll nun der nächste Re-Zertifizie-

rungsprozess gestartet und bis Mitte 2025 

abgeschlossen werden. Der Gemeinderat 

hat einstimmig die Teilnahme am zweiten 

Re-Zertifizierungsprozess “familienfreundli-

chegemeinde” mit UNICEF-Zusatzzertifikat 

„Kinderfreundliche Gemeinde“ beschlossen.
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Darlehensaufnahmen
Zur Finanzierung der Abwasserbesei-

tigungsanlage und der Wasserversor-

gungsanlage in der KG Röhrawiesen hat 

der Gemeinderat einstimmig beschlos-

sen, Darlehen bei der Raiffeisenbank 

Eggenburg mit einer Gesamthöhe von  

€ 659.400,00 aufzunehmen. 

Verträge über die Benützung von 
öffentlichem Wassergut
Es wurden diverse Verträge über die In-

anspruchnahme von öffentlichem Was-

sergut in der KG Theras einstimmig vom 

Gemeinderat beschlossen. Dies betrifft im 

Wesentlichen Querungen des Therasbachs 

zur Verlegung einer Kanal-, Wasser- und 

Stromleitung.

Aktion „Schnupperticket“
Der Gemeinderat hat einstimmig be-

schlossen, erneut 4 übertragbare Jah-

reskarten – Klimaticket MetropolRegion 

– des VOR anzukaufen und die Aktion 

“Schnupperticket” somit zu verlängern.

Pfandautomat für „Nah&Frisch – 
Unser G’schäft in Sigmundsherberg“ 
Wer ab 2025 in Österreich Getränke in Do-

sen oder Einweg-Kunststoffflaschen ver-

kauft, muss diese auch zurücknehmen. 

Der Gemeinderat hat den Ankauf eines 

Rücknahmeautomaten zum Preis von € 

17.530,10 exkl. USt. sowie die Annahme 

eines Fördervertrages mit Gegenstimmen 

der SPÖ beschlossen.

Außerordentliche Subvention für 
den Verein „Wir Missingdorfer”
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlos-

sen, die Reparaturkosten des Rasenmäh- 

roboters in Höhe von € 537,88 durch Ge-

währung einer außerordentlichen Subven-

tion zu übernehmen, da der Verein den 

Mähroboter seinerzeit auch aus eigenen 

Mitteln angeschafft hat. 

Sigmundsherberg,
Christophorus-Siedlung 46
Der Gemeinderat hat einstimmig dem Ver-

kauf der Liegenschaft in Sigmundsherberg, 

Christophorus-Siedlung 46, zugestimmt.

Prüfmaßnahmen für Abwasser-
beseitigungs- und Wassversorgungs-
anlage KG Röhrawiesen 
Für die Durchführung notwendiger 

Druckprüfungen hat der Gemeinde-

rat einstimmig beschlossen, diese an 

die Fa. Maier-Bauer Prüftechnik GmbH 

mit einer Angebotssumme in Höhe von  

€ 26.072,00 exkl. USt. zu vergeben. 

Heizungsumstellung in der 
Volksschule Sigmundsherberg
Für die Gewährung eines Investitionszu-

schusses hat der Gemeinderat den Förder-

vertrag mit der Kommunalkredit Public 

Consulting GmbH einstimmig beschlossen. 

Vorläufige Gesamtförderung: € 18.000,00
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Die Umbauarbeiten in Sigmundsher-

berg für einen modernen Bahnhof mit 

neuen und längeren Bahnsteigen laufen 

auf Hochtouren. Reisende gelangen künf-

tig komfortabel und witterungsgeschützt 

zu den in Teilabschnitten überdachten 

Bahnsteigen. Dynamische Fahrgastinfor-

mation wie digitale Infostelen runden das 

Angebot ab. Für den barrierefreien Umbau 

des Bahnhofs ist es erforderlich, einen 

neuen Steg mit Aufzügen auf den Bahn-

steigen sowie einer Rampenanlage zu 

errichten und den bestehenden Steg ab-

zutragen. Deswege muss die Park&Ride-

Anlage in Teilbereichen gesperrt werden. 

TEILSPERRE DER PARK&RIDE-ANLAGE
WÄHREND BAHNHOFSUMBAU
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Die Einschränkungen beginnen mit 07.  

Februar 2025 und dauern voraussichtlich 

bis April 2026. Die gesperrte Parkfläche 

verändert sich im genannten Zeitraum. 

Aufgrund einer Straßensperre infolge des 

51. Landestreffens der NÖ Feuerwehrju-

gend ist die Park&Ride-Anlage von 03. Juli 

bis voraussichtlich 06. Juli nicht mit dem 

Auto erreichbar. Ebenso sind von 20. Ok-

tober 2025 bis 14. November 2025 leider 

keine Park&Ride-Plätze verfügbar. Der 

Übergangssteg bleibt während der Bau-

arbeiten benützbar. Als Alternative stehen 

Parkplätze beim Kirchenplatz sowie ab 

Herbst 2025 die Parkplätze beim Freibad 

zur Verfügung. Die Bautätigkeiten werden 

während des laufenden Betriebs durchge-

führt. Die ÖBB versuchen, die Unannehm-

lichkeiten für Anrainer:innen so gering wie 

möglich zu halten. Während der Arbeiten 

kann es trotzdem – auch nachts, feiertags 

und am Wochenende – zu Lärm- und Stau-

bentwicklung sowie zu erhöhtem LKW-

Verkehr rund um die Baustelle kommen.

Umweltfreundlich zum Landestreffen 
der Feuerwehrjugend
Vom 03. bis 06. Juli 2025 findet in der Ge-

meinde das 51. Landestreffen der NÖ Feu-

erwehrjugend statt. Bis zu 7.000 Teilneh-

merinnen aus allen Bezirken des Landes 

werden erwartet. 

Um die Veranstaltung für Teenager von 10 

bis 15 Jahren gut über die Bühne zu brin-

gen, haben Gespräche zwischen den ÖBB 

und der Gemeinde Sigmundsherberg statt-

gefunden. Roland Kloiber, Kommandant 

der Freiwilligen Feuerwehr Sigmunds-

herberg sowie zahlreiche freiwillige Hel-

fer:innen sind mit den Vorbereitungen be-

schäftigt. Ziel ist es, dass möglichst viele  

Teilnehmer:innen umweltfreundlich mit 

den ÖBB zum Jugendlager anreisen.

Tel.: 02983 / 2615
E-Mail: klimaschutz-ausbildungszentrum@b�noe.at
www.b�noe-bildungszentren.at

Ausbildungen für Elektrotechnik, Metalltechnik und
Installations- und Gebäudetechnik 
Berufsförderungsinstitut Niederösterreich
Klimaschutz-Ausbildungszentrum
für technische Berufe

Maigener Straße 10, 3751 Sigmundsherberg 

MIT WEITBLICK        
ZU KLAREN LOSUNGEN

www.hydro-ing.at

–	 Bahnhofsmodernisierung in Sigmundsherberg mit neuen Bahnsteigen 

	 und einem barrierefreien Personensteg schreitet zügig voran.

–	 Park&Ride-Anlage muss ab 7. Februar 2025 bis April 2026 phasenweise 

	 gesperrt werden.

–	 Umweltfreundliche Anreise zum Landestreffen der NÖ Feuerwehrjugend 2025
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14. NÖ ARCHIVTAG AM 8. NOVEMBER

TREFFPUNKT TANZ iPADS FÜR DIE VOLKSSCHULE 

Das Archiv ist das „Gedächtnis der Gemeinde“. Der Gemein-

derat der Marktgemeinde Sigmundsherberg hat mit Man-

fred Popp einen ehrenamtlichen Archivar bestellt. Dieser wird 

sich in Zukunft um die Gegenwart und Vergangenheit unserer 

Gemeinde kümmern. „Beim diesjährigen Archivtag in St. Pöl-

ten konnten wir uns viele Informationen für die Gründung und 

Adaptierung unseres neuen Archivs für das neue Gemeinde-

zentrum holen“, betont Bgm. Franz Göd. Manfred Popp, Dr. Roman Zehetmayer, Bgm. Franz Göd
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Keine Vorkenntnisse? Kein Problem! Der Einstieg ist 

jederzeit möglich, auch ohne Begleitung. Tanzen ist 

die perfekte Mischung aus Sport und Spaß. Verschiede-

ne Tanzstile sorgen für Abwechslung und machen fit 

- jede Bewegung zählt und bringt nicht nur den Körper, 

sondern auch die Laune in Schwung. 

Getanzt wird jeden Mittwoch in der Volksschule 

in Sigmundsherberg von 17:00 bis 19:00 Uhr

Informationen bei Hermine Aschenbrenner 0664 41 41 829

Die Kinder und Lehrerinnen der Volksschule Sigmunds- 

herberg freuen sich über die Anschaffung von 21 

Stück neuen Apple iPads, die eine wichtige Grundlage für 

die digitale Grund-

bildung darstellt. 

Vielen Dank an die 

Raika Eggenburg, 

für den finanziel-

len Beitrag.

Das Gansl

Das Rotkraut
Die Knodel

..

Weihnachts
  Gansl

..God’s

Franz

tipp: Für eine knusprige 

Haut zum Schluss die Gans 

mit Gognac übergießen und 

flambieren!

mit Apfelrotkraut 
und Erdapfelknodel

(2
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DAS NEUE WERTSTOFFSAMMELZENTRUM
ERÖFFNUNG IN RODINGERSDORF

Am Freitag, den 20. September 2024, 

wurde das neue Wertstoffsammel-

zentrum (WSZ) in Rodingersdorf feier-

lich eröffnet. Durch das bunte Programm 

führte der bekannte Moderator Andi Ma-

rek, der mit viel Charme und Humor die 

Eröffnung zu einem unvergesslichen Er-

lebnis machte.

Marek begrüßte zunächst die zahlreich er-

schienenen Ehrengäste. In Vertretung von 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 

war Landesrat Ludwig Schleritzko anwe-

send. Außerdem nahmen der Pfarrer der 

Christophorus Pfarre in Sigmundsherberg, 

Pater Milo Ambros (der das Objekt weih-

te), Bundesrat Klemens Kofler, Nationalrat 

Lukas Brandweiner sowie Landtagsabge-

ordneter Franz Linsbauer an der Eröffnung 

teil. Auch Anton Kasser, Präsident des 

Niederösterreichischen Umweltverbands, 

war unter den Gästen, genauso wie alle 

Obmänner der niederösterreichischen 

Umweltverbände.

Andi Marek wies darauf hin, dass sich 

auch 20 Bürgermeister bzw. Gemeinde-

Margit Masopust, LAbg. Ing. Franz Linsbauer, Bgm. Karin Gutmann, Bgm. Franz Göd, 
LR DI Ludwig Schleritzko, Geschäftsführer WSZ Ing. Georg Schmied, Präsident des 
NÖ Umweltverbands Anton Kasser, BR Klemens Kofler, Elke Berger
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vertreter aus dem Bezirk Horn unter den 

Anwesenden befanden. Ein herzlicher 

Moment war die Übergabe einer Torte in 

Form eines Saubermacher-Müllwagens, 

die von Kommerzialrat Hans Roth gespen-

det wurde.

Bezirkshauptmann Stefan Grusch, Ru-

dolf Grubauer vom Raiffeisen-Lagerhaus 

Hollabrunn-Horn sowie Otto Pessl vom 

KFZ-Museum zählten ebenso zu den Eh-

rengästen, wie Vertreter der Blaulicht-

organisationen und des Bundesheeres. 

Auch die zahlreichen Unternehmen, die 

am Bau des neuen Zentrums beteiligt 

waren, sowie die engagierten Mitarbeiter 

des Gemeindeverbands Horn (GVH), wur-

den für ihre hervorragende Arbeit gelobt.

Unterhaltsam waren die Interviews, die 

Marek mit seiner gewohnt professionel-

len und humorvollen Art führte. Beson-

ders der Obmann des GVH, Franz Göd, 

brachte die Gäste zum Lachen. Marek 

stellte jedem Ehrengast die amüsante 

Frage, wer zu Hause den Müll trennt – 

eine Frage, die sicherlich zur guten Stim-

mung beitrug und das Thema der Müll-

trennung auf charmante Weise in den 

Mittelpunkt rückte.

Meilenstein für Abfallwirtschaft
Das neue Wertstoffsammelzentrum in 

Rodingersdorf ist ein bedeutender Mei-

lenstein für die Abfallwirtschaft im Be-

zirk Horn. Die Geschichte des GVH, der 

vor über 30 Jahren gegründet wurde, be-

gann 1991 und wird bis heute maßgeb-

BH Mag. Stefan Grusch, Pater Milo Ambros, LR DI Ludwig Schleritzko und Präsident des NÖ 
Umweltverbands Anton Kasser mit BürgermeisterInnen bzw. Gemeindevertretern aus dem 
Bezirk Horn
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Rupert Öhlknecht, gGRin Eva Nendwich, Wolfgang Steininger, OV Ing. Alois Gundinger, Dipl.-Ing. Daniel 
Fries, GRin Natascha Mang, Silvia Chudoba, Bgm. Franz Göd, GR Paul Zotter, gGR Dipl.-HTL-Ing. Gerhard 
Zauner, Manuel Eichberger, gGR Michaela Schmöger, Vzbgm. Johannes Hofer, GR Franz Deckenbach, 
Christoph Schmöger
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GEMEINDEVISION
START DES PROZESSES

Die Marktgemeinde Sigmundsherberg lud in 

Zusammenarbeit mit der Dorf- & Stadter-

neuerung ihre Bürgerinnen und Bürger am Frei-

tag, den 11.10. ins Eisenbahnmuseum zum Auf-

takt eines umfangreichen Beteiligungsprozesses 

ein. „Wir wollen nicht nur verwalten, sondern 

mit den Ideen und Visionen der Bevölkerung die 

Zukunft unserer Gemeinde gestalten und dafür 

sorgen, dass die Marktgemeinde Sigmundsher-

berg ein Ort bleibt, an dem wir alle gerne leben 

und uns wohlfühlen.“, so Bürgermeister Franz 

Göd. „Mit dem Projekt Gemeindevision der Dorf- 

& Stadterneuerung starten wir in unserer Ge-

meinde den größten Bürgerbeteiligungsprozess 

der vergangenen Jahre.“

Das Format der „Gemeindevision“, das von den 

Expertinnen und Experten der Dorf- & Stadt-

erneuerung entwickelt wurde, arbeitet mit ge-

eigneten Werkzeugen und Strategien, um die 

Ressourcen der Gemeinden - die Ideen und 

Talente der Menschen vor Ort - zu erheben und 

aktiv in die Erarbeitung eines Zukunftsleitbildes 

einzubinden. Die Gemeindevision ist ein wich-

tiger Leitfaden für die langfristige strategische 

Entwicklung der Marktgemeinde Sigmundsher-

berg. Am Abend der Auftaktveranstaltung wur-

den allgemeine Informationen zum Prozessab-

lauf weitergegeben und Schwerpunktthemen 

ausgelotet. GRin Natascha Mang präsentierte 

u.a. aktuelle und vergangene Projekte aus 

dem Bereich „familienfreundliche Gemein-

de“. In den nächsten Tagen werden Ideen 

und Wünsche mittels Ideenbox in allen Katas-

tralgemeinden sowie online gesammelt. Ab 

Mitte November ist eine Fragebogenaktion 

geplant, deren Ergebnisse im nächsten Jahr 

bei Zukunftswerkstätten weiterdiskutiert und 

-entwickelt werden. 

Leitbild als Herzstück der Gemeindevision 
„Die Dorf- & Stadterneuerung steht der Ge-

meinde Sigmundsherberg als verlässlicher 

Partner zur Seite. Mit unserer Unterstützung 

werden die BürgerInnen aktiv in den Prozess 

eingebunden, um eine Gemeindevision zu 

erarbeiten, die von der Bevölkerung mitbe-

stimmt und mitgetragen wird“, so Geschäfts-

führer Martin Ruhrhofer von der Dorf- & 

Stadterneuerung. Das Herzstück im Rahmen 

der Ausarbeitung der Gemeindevision ist die 

Erstellung eines umfassenden Zukunftsleit-

bildes für die Gemeinde. Ebenfalls in den Ge-

meindevisions-Prozess integriert werden die 

Vorbereitungen für die anstehenden Audits 

bzw. Rezertifizierungen des e-5-Programms 

(Energieeffiziente Gemeinde) bzw. der „fami-

lienfreundliche Gemeinde“. Mehr Infos unter: 

www.gemeindevision.at/sigmundsherberg

Geschäftsführer WSZ Ing. Georg Schmied, 
Torsten Klingelhöfer, Kommerzialrat Hans 
Roth, Bgm. Franz Göd

lich vom Geschäftsführer Georg 

Schmied geprägt, der seit dem 

ersten Tag dabei ist. Marek wür-

digte Schmied als „Geschäfts-

führer mit Herzblut“, was das En-

gagement und die Hingabe des 

gesamten Teams für die Region 

unterstreicht.

Musikalisch umrahmt wurde die 

Veranstaltung von der Trachten-

kapelle Theras, die für festliche 

Klänge sorgte. Ein weiteres High-

light war die Gesangseinlage der 

talentierten Sängerinnen Vanes-

sa Blei und Leonie Redl „Leones-

sa“, die mit ihren Stimmen das 

Publikum begeisterte. Für das 

leibliche Wohl sorgte die Frei-

willige Feuerwehr Rodingersdorf, 

die die Gäste mit kulinarischen 

Köstlichkeiten verwöhnte.

Die Eröffnung des neuen Wert-

stoffsammelzentrums war ein 

voller Erfolg und zeigt, wie wich-

tig die Zusammenarbeit von Ge-

meinde, Firmen und Bürgern für 

den Fortschritt und die Nachhal-

tigkeit in der Region ist. Das WSZ 

Rodingersdorf wird künftig einen 

wichtigen Beitrag zur effizienten 

Abfallwirtschaft und Ressourcen-

schonung im Bezirk Horn leisten.
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GEMEINDERATSWAHL 2025
ALLE WICHTIGEN INFORMATIONEN ZUR GEMEINDERATSWAHL AM 26. JÄNNER

Am 26. Jänner 2025 wird der Gemein-

derat neu gewählt. Unsere „Amt-

liche Wahlinformation“ erleichtert das 

gesamte Prozedere der Abwicklung – für 

Sie und für uns als Gemeinde.

Wir möchten Sie, unsere Bürgerinnen 

und Bürger, bei der bevorstehenden Ge-

meinderatswahl optimal unterstützen. 

Deshalb wird Ihnen im Dezember eine 

„Amtliche Wahlinformation – Gemein-

deratswahl 2025“ zugestellt. Achten Sie 

daher bei all der Papierflut, die anläss-

lich der Wahl und der Vorweihnachtszeit 

verschickt wird, besonders auf unsere 

Mitteilung.

Diese Wahlinformation ist mit Ihrem Na-

men personalisiert und beinhaltet einen 

Antragscode für die Beantragung einer 

Wahlkarte im Internet, einen schrift-

lichen, abtrennbaren Wahlkartenantrag 

mit Rücksendekuvert.

Was ist mit all dem zu tun? 

Am Wahltag selbst, ersuchen wir Sie den 

personalisierten Abschnitt und einen 

amtlichen Lichtbildausweis ins Wahllokal 

mitzunehmen. Damit erleichtern Sie die 

Wahlabwicklung und die Wahlbehörden 

finden Sie weit schneller im Wählerver-

zeichnis. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem 

Wahllokal wählen können, dann kön-

nen Sie eine Wahlkarte für die Briefwahl 

beantragen. Dazu können Sie einfach 

das (personalisierte) Service in unserer 

„Amtlichen Wahlinformation“ nutzen. 

Sie möchten eine Wahlkarte beantra-
gen? 

Dazu stehen Ihnen drei Möglichkeiten 

zur Verfügung: 

•	 persönlich am Gemeindeamt, 

•	 schriftlich mit der abtrennbaren, per-

sonalisierten Anforderungskarte mit 

Rücksendekuvert oder 

•	 elektronisch im Internet unter www.

meinewahlkarte.at, mit z.B. dem per-

sonalisierten Antragscode auf unserer 

Wählerverständigungskarte

 Unsere Tipps 

•	 Beantragen Sie Ihre Wahlkarte mög-

lichst frühzeitig! 

•	 Wahlkarten können nicht per Telefon 

beantragt werden! 

•	 Der letztmögliche Zeitpunkt für schrift-

liche und Online-Anträge ist Mittwoch, 

22. Jänner 2025, 24:00 Uhr, bzw. 

•	 Wenn eine Abholung durch den An-

tragsteller oder einen Bevollmächtig-

ten gewährleistet ist, können schriftli-

che Anträge bis Freitag, den 24. Jänner 

2025, 12:00 Uhr erfolgen.

•	 Eine persönl. Antragstellung ist bis 

Freitag, 24. Jänner 2025, 12:00 Uhr 

möglich.

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt ab 

Anfang Jänner 2025 mittels eingeschrie-

bener Briefsendung auf Ihre angegebe-

ne Zustelladresse. 

Wählen mit Wahlkarten 
Vor dem Wahltag: 
•	 per Briefwahl: die Wahlkarte muss bis 

spätestens 26. Jänner 2025 um 6:30 

Uhr bei der Gemeinde einlangen 

Am Wahltag: 
•	 durch persönliche Stimmabgabe in 

jedem Sprengel der Marktgemeinde 

Sigmundsherberg. 

•	 während der Öffnungszeiten kann die 

unterfertigte Briefwahlkarte in Ihrem 

Wahllokal abgegeben oder durch Bo-

ten überbracht werden. 

•	 beim Besuch der besonderen („flie-

genden“) Wahlbehörde (nur innerhalb 

des Gemeindegebietes möglich) 

Sollten Sie noch weitere Fragen dazu ha-

ben, so unterstützen wir Sie gerne (Tel. 

02983 2203). 

Hinweis: 

Die angebrachten Barcodes auf der 

„Amtlichen Wahlinformation“ dienen le-

diglich der automatisierten und raschen 

Verarbeitung bei der Wahlkartenantrag-

stellung. 

Verwenden Sie bitte für die Wahlkarten-

anträge diese amtliche Wahlinformation! 

Sie erleichtern uns die Arbeit wesentlich!
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Glasfaser-Internet
www.schnellersurfen.at 

Gratis

FRITZ!Box
Persönliche

Beratung

vor Ort

Inkl. TV,  

Festnetz & 

Mobilfunk

www.dialog-telekom.at

Internet Service Provider im Netz der nÖGIG.

Kostenlose Beratung unter Tel. 0732 205000 500 vereinbaren

Als Komplettanbieter erhalten Sie bei uns alles aus einer  
Hand. Glasfaser-Internet, TV, Mobilfunk, Festnetz  
und die beste Betreuung vor Ort. Wir sparen unseren  
Kunden durchschnittlich 40% der gesamten Kommunikationskosten 
und kümmern uns persönlich um Ihre Fragen und Anliegen. 

MEHR ALS GLASFASER!

Frau Michelle Neumüller
    0732 205000 500
    m.neumueller@dialog-telekom.at

Ihre Glasfaser-Beraterin:

WAHLSPRENGEL WAHLLOKAL, ANSCHRIFT WAHLZEIT

Sigmundsherberg  Volksschule: Brugger Straße 7, 3751 Sigmundsherberg 07.00 – 12.00 Uhr

Rodingersdorf  Feuerwehrhaus-Dorfzentrum: Hauptstraße 39, 3751 Rodingersdorf 08.00 – 11.30 Uhr

Kainreith  Feuerwehrhaus: 3752 Kainreith 13 08.30 – 10.30 Uhr

Walkenstein und Brugg Feuerwehrhaus: 3752 Walkenstein 51 09.30 – 11.00 Uhr

Röhrawiesen  Feuerwehrhaus: 3752 Röhrawiesen 32 10.00 – 11.00 Uhr

Theras  Kulturzentrum: 3742 Theras 18 08.30 – 11.00 Uhr

Missingdorf  Dorfhaus: 3751 Missingdorf 13 09.00 – 11.00 Uhr

Nachfolgend geben wir Ihnen die Wahlsprengel, Wahllokale und Wahlzeiten bekannt:
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GEDENKFEIER ZU ALLERSEELEN
AM LAGERFRIEDHOF RODINGERSDORF

Bei der diesjährigen Gedenkfeier 

durften wir wieder eine Abordnung 

des ÖKB Horn begrüßen. Ein besonderer 

Gast war Pier Paolo Salvarani aus Ita-

lien. Sein Urgroßvater Giuseppe Bom-

pani fand am Lagerfriedhof seine letzte 

Ruhestätte. Für die Messgestaltung be-

danken wir uns bei Pater Milo und für 

die musikalische Umrahmung bei der 

Trachtenkapelle Theras. Ein herzliches 

Danke an die zahlreichen Teilnehmer 
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Gerhard Pfaller, Marina Pfaller, Pater Milo, 
Pier Paolo Salvarani, Bgm. Franz Göd, 
gGRin Eva Nendwich

und bei gGRin Eva Nendwich und OV 

Pascal Bauer für die Organisation.

Claudia Gratz Büchereileitung, Familie Haller, Vortragender Max Huber und Partnerin, Silvia Wingelhofer mit Zoe und Mia
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Das Jahr geht mit großen Schritten dem 

Ende zu, Zeit für einen kleinen Rück-

blick und eine Vorausschau. Im Sommer 

veranstalteten wir unsere jährliche Lese-

passaktion. Zahlreiche Bücher wurden ge-

lesen und wir kürten bei unserem Büche-

reifest die Lesechampions und Leseprofis. 

Trotz des schlechten Wetters fanden sich 

NEUES AUS DER BÜCHEREI
„MIT KÖSTLICHEM ESSEN DIE WELT RETTEN“

zwanzig Kinder bei der Mitmachlesung 

mit der Kinderbuchautorin Melanie Laibl 

ein. Mit Begeisterung wurde „In mir spielt 

Musik“ erlebt.

„Mit köstlichem Essen die Welt retten“, 

dem Workshop des Science Center Nie-

derösterreich, erfuhren wir viel Wissens-

wertes über diverse Zusammenhänge 

von Essen und Umwelt. Und durften das 

selbst Gekochte natürlich auch genüsslich 

verspeisen. Im November setzten wir uns 

in unserem zweiten Science-Afternoon 

Workshop mit dem Thema „Ich und De-

mokratie“, den Grund- und Menschen-

rechten auseinander. 

Am 20.12. laden wir auch heuer zum 

„Warten auf das Christkind“ in unsere Bü-

cherei ein. Bei Keksen und Kinderpunsch 

werden wir Geschichten vorlesen, Lieder 

singen und basteln. Wir freuen uns auf 

einen gemütlichen vorweihnachtlichen 

Nachmittag.

Zu 2025 darf ich schon verraten, dass Tho-

mas Raab mit einer Lesung aus seinem 

neuen Buch „Der Metzger gräbt um“ im 

März Sigmundsherberg besuchen wird.

Mehr Informationen und Bilder auf: 

www.buecherei-sigmundsherberg@noe-

bib.at

Danke für ihren Besuch bei uns in der 

Bücherei. Wir wünschen allen unseren 

Lesern und Leserinnen eine besinnliche 

Weihnachtszeit und alles Gute für das 

Jahr 2025.
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Am 10. November 2024 lud das 

Bildungs- und Heimatwerk Sig-

mundsherberg zu dem eindrucksvol-

len Vortrag „Schicksal Kriegsgefangen-

schaft – Das Kriegsgefangenenlager 

Sigmundsherberg“ von HR Dr. Rudolf 

Koch nach Kainreith ein. Mehr als 70 

interessierte Besucher folgten seinen 

anschaulichen Ausführungen im Gast-

haus Koch über das Kriegsgefange-

nenlager Sigmundsherberg, das im 

Ersten Weltkrieg als das größte Lager 

der österreichisch-ungarischen Mon-

archie diente.

Dr. Koch beleuchtete die harten Le-

bensbedingungen der Gefangenen 

und die strategische Bedeutung des 

Lagers. Er ging auch auf das schwe-

re Schicksal der dort inhaftierten Sol-

daten verschiedener Nationalitäten 

ein und schilderte die logistischen 

Herausforderungen, die das Lager für 

die Monarchie bedeutete. Die zahl-

reich erschienenen Gäste zeigten sich 

beeindruckt von den historischen Ein-

blicken und nutzten die Gelegenheit, 

Fragen zu stellen und mit dem Vortra-

genden ins Gespräch zu kommen. 
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gGRin Eva Nendwich, Ing. Rupert Ludl, 
Manfred Popp, Sabine Neunteufl, Bgm. 
Franz Göd, HR Dr. Rudolf Koch, GRin Na-
tascha Mang

VORTRAG ÜBER DAS
KRIEGSGEFANGENENLAGER DER ERSTE FAMILIENGESUNDHEITSTAG

Interessante Gespräche mit den Referenten prägten den 1. Familiengesund-

heitstag der Gesunden Gemeinde Sigmundsherberg.

Nadja Pichler startet mit dem 1. Vortrag zu dem Thema: „Zur Ruhe kommen“. 

Dabei wurden zielversprechende Übungen vor Ort ausprobiert. Die einzelnen 

Demenzstufen mit ihren Eigenheiten und Verhalten der Betroffenen wurde von 

Nadine Grill, vom NÖ Demenzservice, erläutert.

Der Publikumsrenner war der Impulsvortrag von OÄ Dr. Renate Kirchmeyer mit 

dem Thema, „Urologie ist anders, warum Männer, Frauen und Kinder zur Urolo-

gin gehen“. Dieses überaus interessante Thema wurde sehr humorvoll behan-

delt.  Fitnessgeräte, Reaktionsgeräte, Info über Wundheilung durch Firma VIG, 

das Hilfswerk mit dem Besucherdienst, die Park & Ride Bücherei, Firma Dex-

com mit Blutzuckermessungen sowie eine Defi-Station, bei der man die Hand-

habung eines Defibrillators unter geschulten Personen ausprobieren konnte, 

rundeten das Angebot ab.

Das Anlegen eines Gipsverbandes im Rahmen des Kinderprogrammes war 

eine tolle Möglichkeit auf spielerische Weise den Kindern die Grundtechnik zu 

vermitteln.

Ein großes Dankeschön an den Elternverein der Volksschule, die die Besucher 

kulinarisch verwöhnten. Nach der Veranstaltung ist vor der Nächsten und so 

wurde in der letzten Arbeitskreissitzung der Gesunden Gemeinde Sigmunds-

herberg über das Programm für den nächsten Gesundheitstag 2025 beraten.

GRin Natascha Mang, gGRin Eva Nendwich, 
Barbara Barth, OÄ. Dr. Renate Kirchmeyer, 
Bgm. Franz Göd

Bgm Franz Göd, Michaela 
Neubauer, Alexandra Hof-
bauer, Nadja Pichler, Claudia 
Gratz, gGRin Eva Nendwich, 
Manfred Marihart, Jakob 
Stefan, Karin Schleinzer

Bgm. Franz Göd, Elio Seelich, Magdalena 
Judmann, GRin Natascha Mang, Marlene 
Pökl, gGRin Eva Nendwich 

©
 Ed

ua
rd

 R
ei

ni
ng

er



IMPRESSUM  HERAUSGEBER: Marktgemeinde Sigmundsherberg, Hauptstraße 50, 3751 Sigmunds-
herberg, T: 02983/2203, sigmundsherberg.gv.at; Für den  Inhalt verantwortlich: Bgm. Franz Göd; 
Redaktion & Gestaltung: mediadesign, 3730 Burgschleinitz, mediadesign.at;  Anzeigenverkauf und 
Beratung: Marktgemeinde  Sigmundsherberg; Druck: Ferdinand Berger & Söhne GmbH, Wiener 
Straße 80, 3580 Horn, berger.at; Die Redaktion behält sich Kürzungen der eingesandten Texte vor.

14 MEHR AUF SIGMUNDSHERBERG.GV.AT

DIE QUALITÄT UNSERES TRINKASSERS IST IN ORDNUNG
Die Marktgemeinde Sigmundsher-

berg beauftragte das wsb-Labor – 

eine akkreditierte Prüfstelle für Umwelt-

analytik – mit der Durchführung einer 

Routineuntersuchung das Trinkwassers 

im Gemeindegebiet.

Aufgrund der chemischen und bakterio-

logischen Befunde entsprach das Wasser 

den Anforderungen der Trinkwasserver-

ordnung (Verordnung des Bundesminister-

uiums für soziale Sicherheit und Generati-

onen über die Qualität von Wasser für den 

menschlichen Gebrauch vom 14.11.2024).

Nitratgehalt in allen Orten in Ordnung 

Der Nitratgehalt liegt bei allen Wasser-

versorgungsanlagen (WVA) unter dem 

Parameterwert (zulässige Höchstkonzen-

tration) von 50mg/l. 

Zur Info: Der Wasserpreis der Marktge-

meinde Sigmundsherberg liegt derzeit 

bei € 1,99/m³ netto, das sind € 0,00199/l.

Hier die wichtigsten Daten:

TWV GW: Grenzwerte gemäß Trinkwas-

serverordnung-TWV,BGBl.II 304/2001idgF 

bzw.Lebensmittelcodex (Kapitel B1)

TWV RW: Richtwerte gemäß Trinkwas-

serverordnung-TWV,BGBl.II 304/2001idgF 

bzw.Lebensmittelcodex (Kapitel B1)

Datum der Befunde: 27.05.2024
WVA Sigmundsheberg Ortnetz/Gemeindeamt

PARAMETER EINHEIT MESS-
WERT TWV GW TWV RW

Temperatur (vor Ort gemessen) °C 15,0 25
pH-Wert 7,2 6,5-9,5
elektr. Leitfähigkeit (20°C; Temp.komp., vor Ort gemessen) μS/cm 679 2.500
Färbung (436 nm) 1/m < 0,04 0,50
UV-Durchlässigkeit (254nm, d=10cm) % 85
Gesamthärte °dH 21,1
Gesamthärte mmol/l 3,76
Karbonarthärte °dH 15,7
Säurekapazität Ks 4,3 mmol/l 5,60
Gesamter org. Kohlenstoff (TOC) mg/l 0,59
Ammonium mg/l < 0,02 0,5
Nitrit mg/l < 0,006 0,1
Nitrat mg/l 19 50
Chlorid mg/l 41 200
Sulfat mg/l 58 250
Calcium (als Ca) mg/l 100 400
Eisen (als Fe) mg/l 0,022 0,2
Kalium (als K) mg/l 1,8 50
Magnesium (als Mg) mg/l 31 150
Mangan (als Mn) mg/l < 0,006 0,05
Natrium (als Na) mg/l 11 200
Koleniebildende Einheiten bei 22°C/1ml/68h KBE/ml 14 100
Koleniebildende Einheiten bei 37°C/1ml/44h KBE/ml 1 20
Escherichia coli (in 100ml) KBE/100ml 0 0
Coliforme Bakterien (in 100ml) KBE/100ml 0 0
Enterokokken (in 100ml) KBE/100ml 0 0

Datum der Befunde: 27.05.2024
WVA Sigmundsherberg Ortsnetz/BFI

PARAMETER EINHEIT MESS-
WERT TWV GW TWV RW

Temperatur (vor Ort gemessen) °C 15,6 25
pH-Wert 7,3 6,5-9,5
elektr. Leitfähigkeit (20°C; Temp.komp., vor Ort ge-
messen) μS/cm 684 2.500

Koleniebildende Einheiten bei 22°C/1ml/68h KBE/ml 24 100
Koleniebildende Einheiten bei 37°C/1ml/44h KBE/ml 3 20
Escherichia coli (in 100ml) KBE/100ml 0 0
Coliforme Bakterien (in 100ml) KBE/100ml 0 0
Enterokokken (in 100ml) KBE/100ml 0 0
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H Ö R A K U S T I K

H Ö R G E R Ä T E   •   C O C H L E A  I M P L A N T A T E
T I N N I T U S  S Y S T E M E  •  G E H Ö R S C H U T Z

Lukas Jäger
H O L L A B R U N N

HÖRGERÄTE • COCHLEA IMPLANTATE 
TINNITUS SYSTEME • GEHÖRSCHUTZ

H Ö R A K U S T I K

H Ö R G E R Ä T E   •   C O C H L E A  I M P L A N T A T E
T I N N I T U S  S Y S T E M E  •  G E H Ö R S C H U T Z

Lukas Jäger
H O L L A B R U N N

HOLLABRUNN
2020, PFARRGASSE 8 
02952 50 7 08

KOSTEN- LOSER HÖRTEST

Direktvermarktung
Bio Kartoffel, Knoblauch und Zwiebel sowie frische 

heimische Christbäume und Schmuckreisig

Familie Hofer
3752 Röhrawiesen 7
02983/2212 
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DIE QUALITÄT UNSERES TRINKASSERS IST IN ORDNUNG

Datum der Befunde: 27.05.2024
WVA Rodingersdorf Ortsnetz

PARAMETER EINHEIT MESS-
WERT

TWV 
GW

TWV 
RW

Anmer-
kung

Temperatur (vor Ort gemessen) °C 16,2 25

pH-Wert 7,2 6,5-
9,5

elektr. Leitfähigkeit (20°C; 
Temp.komp., vor Ort gemessen) μS/cm 749 2.500

Färbung (436 nm) 1/m < 0,04 0,50
UV-Durchlässigkeit (254nm, 
d=10cm) % 81

Gesamthärte °dH 23,9
Gesamthärte mmol/l 4,25
Karbonarthärte °dH 14,9
Säurekapazität Ks 4,3 mmol/l 5,3
Gesamter org. Kohlenstoff (TOC) mg/l 0,99
Ammonium mg/l < 0,02 0,5
Nitrit mg/l < 0,006 0,1

Nitrat mg/l 43 50
Wert unter 
GW, inner-
halb MVK 
50.0+/-8.0

Datum der Befunde: 27.05.2024
WVA Kainreith Ortsnetz/Wohnhaus

PARAMETER EINHEIT MESS-
WERT

TWV 
GW

TWV 
RW

Temperatur (vor Ort gemessen) °C 15,8 25

pH-Wert 7,1 6,5-
9,5

elektr. Leitfähigkeit (20°C; Temp.
komp., vor Ort gemessen) μS/cm 689 2.500

Färbung (436 nm) 1/m < 0,04 0,50
UV-Durchlässigkeit (254nm, d=10cm) % 85
Gesamthärte °dH 21,2
Gesamthärte mmol/l 3,78
Karbonarthärte °dH 15,9
Säurekapazität Ks 4,3 mmol/l 5,66
Gesamter org. Kohlenstoff (TOC) mg/l 0,79
Ammonium mg/l < 0,02 0,5
Nitrit mg/l < 0,006 0,1
Nitrat mg/l 19 50
Chlorid mg/l 39 200
Sulfat mg/l 55 250
Calcium (als Ca) mg/l 100 400
Eisen (als Fe) mg/l 0,039 0,2
Kalium (als K) mg/l 1,8 50
Magnesium (als Mg) mg/l 30 150

Mangan (als Mn) mg/l < 
0,006 0,05

Natrium (als Na) mg/l 11 200
Koleniebildende Einheiten bei 
22°C/1ml/68h KBE/ml 12 100

Koleniebildende Einheiten bei 
37°C/1ml/44h KBE/ml 2 20

Escherichia coli (in 100ml) KBE/100ml 0 0
Coliforme Bakterien (in 100ml) KBE/100ml 0 0
Enterokokken (in 100ml) KBE/100ml 0 0

Datum der Befunde: 27.05.2024
WVA Missingdorf Ortsnetz/Wohnhaus

PARAMETER EINHEIT MESS-
WERT

TWV 
GW

TWV 
RW

Temperatur (vor Ort gemessen) °C 14,1 25

pH-Wert 7,8 6,5-
9,5

elektr. Leitfähigkeit (20°C; Temp.
komp., vor Ort gemessen) μS/cm 483 2.500

Färbung (436 nm) 1/m 0,07 0,50
UV-Durchlässigkeit (254nm, d=10cm) % 65
Gesamthärte °dH 13,7
Gesamthärte mmol/l 2,43
Karbonarthärte °dH 11,1
Säurekapazität Ks 4,3 mmol/l 3,96
Gesamter org. Kohlenstoff (TOC) mg/l 1,1
Ammonium mg/l < 0,02 0,5
Nitrit mg/l < 0,006 0,1
Nitrat mg/l 11 50
Chlorid mg/l 26 200
Sulfat mg/l 37 250
Calcium (als Ca) mg/l 67 400
Eisen (als Fe) mg/l 0,015 0,2
Kalium (als K) mg/l 4,3 50
Magnesium (als Mg) mg/l 19 150

Mangan (als Mn) mg/l < 
0,006 0,05

Natrium (als Na) mg/l 15 200
Koleniebildende Einheiten bei 
22°C/1ml/68h KBE/ml 9 100

Koleniebildende Einheiten bei 
37°C/1ml/44h KBE/ml 16 20

Escherichia coli (in 100ml) KBE/100ml 0 0
Coliforme Bakterien (in 100ml) KBE/100ml 0 0
Enterokokken (in 100ml) KBE/100ml 0 0

PARAMETER EINHEIT MESS-
WERT

TWV 
GW

TWV 
RW

Anmer-
kung

Chlorid mg/l 52 200

Sulfat mg/l 69 250

Calcium (als Ca) mg/l 120 400

Eisen (als Fe) mg/l 0,018 0,2

Kalium (als K) mg/l 1,7 50

Magnesium (als Mg) mg/l 31 150

Mangan (als Mn) mg/l < 0,006 0,05

Natrium (als Na) mg/l 9,5 200

Koleniebildende Einheiten bei 
22°C/1ml/68h KBE/ml 10 100

Koleniebildende Einheiten bei 
37°C/1ml/44h KBE/ml 1 20

Escherichia coli (in 100ml) KBE/100ml 0 0

Coliforme Bakterien (in 
100ml) KBE/100ml 0 0

Enterokokken (in 100ml) KBE/100ml 0 0 ©
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WIR SIND FAMILIE 
NEUIGKEITEN AUS DER FAMILIENFREUNDLICHEN GEMEINDE UND REGION

Der Dezember ist gekommen, das Jahr 

neigt sich dem Ende zu. In den Klas-

senzimmern herrscht emsige Vorweih-

nachtsstimmung. Zwischen Adventprojek-

ten und den letzten Tests und Prüfungen 

blickt man bereits erwartungsvoll auf die 

bevorstehenden Weihnachtsferien.

Workshops
Am 17. Oktober 2024 fand in Kainreith der 

1. Workshop der „Digital Überall“ – Work-

shopreihe mit dem Titel: „Elterncoaching: 

Das erste digitale Gerät für mein Kind“ 

statt. Acht Interessierte konnten sich in 

kleiner Runde viele wichtige Tipps zum 

verantwortungsvollen und kindgerechten 

Umgang mit den neuen Medien holen. 

Der 2. Workshop aus dieser Serie wur-

de auch schon fixiert: „Das individuelle 

Smartphone – Anpassungen für SeniorIn-

nen“ findet am 25. März 2025 um 16 Uhr 

im Gasthaus Koch in Kainreith statt. Infos 

zu weiteren Workshops aus dieser Reihe in 

der Region finden Sie auf der Seite des GiZ: 

www.giz-eggenburg.at/angebote-region-

manhartsberg/digital-uberall-workshops/ 

Links von vorne: GRin Natascha Mang, Harald 
Heily, Sabine Schenk, Petra Schönberger; 
Rechts von vorne beginnend: Marietheres 
van Veen, Roland Köck, Kati Groismaier, Katrin 
Baumhauer, Michaela Neubauer

Es ging lustig zu beim GiZ Familien Spiele-
treffen in der Volksschule Sigmundsherberg.

Sandra Schleinzer-Pock, Waltraud Koch, Lena 
Karasek, GRin Natascha Mang, gGRin Eva 
Nendwich

Erweiterungen
Eines der Projekte der familienfreundlichen 

Region Manhartsberg ist das Erweitern des 

Angebotes des GiZ – auch räumlich – auf 

die gesamte Region. Im Oktober fand dazu 

wieder der Familien Spieletreff des GiZ in 

der Volksschule Sigmundsherberg statt. 

Kinder von 3 bis 10 Jahren waren mit ihren 

Eltern eingeladen, einen abwechslungsrei-

chen Nachmittag zu verbringen – und hat-

ten jede Menge Spaß dabei. 

Vortrag
Ende August war unsere Regionalberaterin 

von Natur im Garten, Lena Karasek, wieder 

bei uns zu Gast und informierte uns über 

die „Speisekammer Naturgarten“: Wie groß 

könnte ein Selbstversorgergemüsegarten sein? 

Wann und wie kann Gemüse haltbar gemacht 

werden?” waren nur 2 der vielen Themen.

Danke an gGRin Eva Nendwich, die diesen 

tollen Abend über die Gesunde Gemeinde 

„Tut gut“ organisiert hat. Aufgrund des posi-

tiven Feedbacks der Besucher haben wir be-

reits den nächsten Vortrag gebucht mit dem 

Titel: „Obst und Beeren im eigenen Garten“.

Natur im Garten
Die NÖ-Umweltbewegung „Natur im 

Garten“ zeigt, worauf es ankommt, 

schmackhaftes Obst im eigenen Gar-

ten ernten zu können. Früchte aus dem 

eigenen Garten sind besonders gesund. 

Durch gezielte Pflanzenauswahl und 

entsprechender Pflege kann in jedem 

Garten eigenes Obst kultiviert werden.

Bei diesem Vortrag erhalten Teilnehme-

rinnen und Teilnehmer wertvolle Infor-

mationen zur richtigen Pflanzung und 

fachgerechten Schnittmaßnahmen von 

Obstgehölzen. Ebenso wird gezeigt, was 

es braucht, damit wurmige Äpfel oder 

von Läusen befallene Beerensträucher 

der Vergangenheit angehören. Die Vor-

stellung von möglichen neuen Obstar-

ten, sowie pflegeleichten, heimischen 

Wildobstsorten, sollen zusätzlich Lust 

auf Neues machen. Der Eintritt ist frei, 

eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
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Jürgen Rochla, Bgm. Franz Göd, gGRin Eva 
Nendwich, Claudia Hüttl, GRin Natascha Mang, 
Andrea Hofmann, OV Pascal Bauer, Georg 
Schmied, Renate Kaufmann, Harald Hofmann

KONTAKT
Für Vorschläge, betref-

fend den weiteren Aus-

bau der Familienfreund-

lichkeit unserer Gemeinde, stehe ich 

Ihnen gerne als Ansprechpartnerin 

zur Verfügung. 

Ich freue mich über Ihre Anregungen 

und Ideen, gerne per Mail an die Ge-

meinde oder an mich persönlich: 

0664/1044505

natascha.mang@outlook.com
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Löwenwanderung
Bereits zum 3. Mal fand auch heuer wie-

der die „Löwenwanderung” statt. Nach 

erfolgter Sanierung des Löwen PAUL, er-

strahlt er nun in neuem Glanz bei uns in 

der Gemeinde. Danke an die Lions für die-

se tolle Charityaktion und an den Sponsor 

KSG und die Künstlerin Claudia Hüttl.

Schnuppertickets
Besonders freut es mich, Ihnen mittei-

len zu können, dass der Gemeinderat 

einstimmig beschlossen hat, unsere be-

liebten Schnuppertickets wieder für ein 

weiteres Jahr anzukaufen. Diese sind so-

mit auch 2025 am Gemeindeamt zu reser-

vieren – entweder persönlich, telefonisch 

oder über das Online-Tool auf der Website 

der Gemeinde. 

Projekte
Ich möchte an das Projekt „Alltagshilfen” 

erinnern. Beim Projekt „Menschen ver-

netzen“ der Familienfreundlichen Region 

Manhartsberg möchten wir Leute zusam-

men bringen, die helfen wollen und sol-

che, die Gesellschaft und/oder Unterstüt-

zung brauchen. Sind Sie interessiert? Dann 

freue ich mich über Ihren Anruf! 

Ich wünsche Ihnen ein friedvolles Weih-

nachtsfest, ein gesundes Neues Jahr und 

freue mich, Sie wieder an dieser Stelle 

informieren zu dürfen.

Ihre Natascha Mang, Projektleiterin 

Familienfreundliche Gemeinde und 

Familienfreundliche Region
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JULIA NEUBAUER IST
RÄTSELGEWINNERIN!

Die Gewinnerin des SIGI-Rätsels der Herbstausgabe der 

Gemeindenachrichten steht fest: Julia Neubauer hat alle 

Fragen richtig beantwortet und somit das Lösungswort ge-

knackt. Julia wurde schließlich als Gewinnerin aus unserem 

Lostopf mit den zahlreichen Einsendungen gezogen – sie 

kann sich über einen 25 Euro-Gemeindegutschein freuen!

Wer das SIGI-Rätsel dieser Ausgabe löst, hat die Chance 

auf einen 25 Euro-Gemeindegutschein! Bgm. Franz Göd gratuliert Julia und Lukas Neubauer zum Gewinn.

Du hast alle Fragen beantwortet und das Lösungswort geknackt? 

Dann gib’ die Seite mit dem Lösungswort im Gemeindeamt in 

Sigmundsherberg ab, wirf sie in den weißen Briefkasten vor dem Ein-

gang oder scan die Seite ein und schick’ sie an gemeindezeitung@ 

sigmundsherberg.gv.at. Name, Adresse, Tel. Nr. nicht vergessen! 
©
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Einsendeschluss ist der 31.01.2025. Alle richtigen Einsendungen 

nehmen an einer Verlosung teil – zu gewinnen gibt es einen 
25 Euro-Gemeindegutschein von der Marktgemeinde 
Sigmundsherberg!

Der Gewinn kann nicht in bar abgelöst werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

FRAGEN
A.	 Was wurde am 20. September in Rodingersdorf neu eröffnet? 

B.	 Was muss beantragt werden, wenn man am Tag der Gemeinde-

ratswahl nicht im Wahllokal wählen kann? 

C.	 Wer übernimmt interimistisch die pädagogische Leitung im Kindergarten Sigmundsherberg?

D.	 Wo fand der Kunsthandwerk- und Bauernmarkt statt?

E.	 Was renovierte die Landjugend Sigmundsherberg? Den Spielplatz und den Garten der ... 

Unser SIGI kennt sich aus in 
Sigmundsherberg – und er ist 

neugierig! Beantworte seine Fragen, 
setze die farblich unterlegten Ziffern 
in der angegebenen Reihenfolge 
zusammen – und schon hast Du das 
Lösungswort geknackt!

SEI SCHLAU WIE SIGI!
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Lösungswort

3 72 61 1054 8 9
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Übergabe der pädagogischen Leitung

Wie in der vergangenen Ausgabe der Gemeindezeitung be-

richtet, wurde mit der pädagogische Leitung des Kinder-

gartens Sigmundsherberg mit September 2024 Martina Klement 

betraut. Leider hat Frau Klement mit Ende Oktober 2024 das 

Dienstverhältnis mit dem Land NÖ einvernehmlich und auf eige-

nen Wunsch aufgelöst. Wir wünschen Frau Klement alles Gute in 

ihrem neuen Aufgabenbereich in der Privatwirtschaft und bedan-

ken uns für die gute Zusammenarbeit.

Stefanie Schneider, die schon seit September 2023 im Kindergar-

ten Sigmundsherberg tätig ist, übernimmt daher mit November 

2024 interimistisch die pädagogische Leitung. Wir wünschen Frau 

Schneider alles Gute für ihre neuen Aufgaben und freuen uns 

auf eine gute Zusammenarbeit. Sabrina Göth hat die Betreuung 

der Kleinkindgruppe von Frau Schneider übernommen, da Frau 

Schneider die Gruppe 2 von Frau Klement übernommen hat. Die 

Pädagogin Jennifer Fuchs wird mit Mitte November 2024 ihre 

Karenzzeit antreten und Angelika Offenberger übernimmt deren 

Gruppe. Wir wünschen Frau Fuchs alles Gute für die ihr bevor-

stehende erfreuliche Zeit.

Derzeit werden insgesamt 90 Kinder in den drei Gruppen in Sig-

mundsherberg, in der Gruppe in Walkenstein und in der Tages-

betreuung betreut. Aufgrund dieser großen Anzahl hat Bianca 

Angelmayer das Team der Kindergartenbetreuerinnen verstärkt. 

Frau Angelmayer hat sich sehr gut eingearbeitet und unterstützt 

das Team ab dem ersten Arbeitstag mit vollem Einsatz. Neben 

der Einführungsphase absolvierte sie ihre letzten Ausbildungsta-

ge und legte Ende September 2024 mit ausgezeichnetem Erfolg 

die Prüfung ab, wozu wir herzlich gratulieren.

Wir feiern das Erntedankfest 

Im Kindergarten Sigmundsherberg hat sich einiges verän-

dert. Vorübergehend darf ich, Stefanie Schneider, in der Zeit 

von November 2024 bis August 2025 die Leitung überneh-

men. Gemeinsam mit meinem Team freuen wir uns auf viele 

spannende Erlebnisse und eine farbenfrohe Zeit. Die Themen 

Ankommen, Herbst und Erntedank begleiteten uns in den 

letzten Wochen im Kindergartenalltag. Am 02. September 

startete die Kleinkindgruppe.  

Es liegt uns am Herzen, dass wir 

trotz der bereits vollen Gruppe 

auf die individuellen Bedürfnis-

se der Kinder und deren Tem-

po eingehen. Dies zeigte auch 

bald die ersten Erfolge und wir 

freuen uns sehr, dass alle Kinder 

nicht nur im Kindergarten „an-

gekommen“ sind, sondern sich 

auch bereits wohlfühlen. 

Am 01. Oktober feierten wir ge-

meinsam mit Kindern der TBE 

und Herrn Pater Milo das Erntedankfest in unserem Bewe-

gungsraum. Die Kinder durften mit ihren mitgebrachten klei-

nen Körbchen, welche liebevoll mit ein paar Stücken Obst und 

Gemüse gefüllt wurden, in den Kindergarten kommen. Wir 

sangen Lieder, Pater Milo erklärte den Kindern die Bedeutung 

dieses Festes und segnete anschließend unsere Körbchen. 

Bei der gemeinsamen Jause ließen wir uns Butterbrote mit 

Obst und Gemüse gut schmecken. In den Tagen darauf wurde 

gemeinsam mit den Kindern ein Obstsalat und eine Gemü-

sesuppe zubereitet. Danach stand die Lichterzeit im Vorder-

grund. Wir bereiteten uns auf unser Laternenfest, welches am 

Donnerstag, 07. November 2024 stattfand, vor. Dazu sangen 

wir Lieder und beschäftigten uns mit der Legende des Hl. 

Martin. Die Kinder gestalteten kreative und bunte Laternen 

und das Teilen von Kipferln durfte natürlich auch nicht fehlen.

� Stefanie Schneider, 

� vorübergehende Kindergartenleitung

Bgm. Franz Göd, Angelika Offenberger, gGRin Eva Nendwich, Sabrina 
Krehan, Bianca Angelmayer, Stefanie Schneider

Pater Milo Ambros mit den 
Kindern aus dem Kinder-
garten Sigmundsherberg 

NEUES AUS DEM KINDERGARTEN
ABSCHIEDE UND ERNTEDANKFEST
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Klassentreffen

Im September trafen sich die Schü-

lerinnen und Schüler des Jahrgan-

ges 1970-1974 in der Volksschule 

Sigmundsherberg. Dieser Jahrgang 

durfte die 1. Klasse noch in der „alten 

Schule“, des heutigen Kindergartens 

und ab der 2. Klasse die „neue Schule“ 

in der heutige Volksschule Sigmunds-

herberg die Schulbank drücken. Eine 

Besonderheit hatte dieser Jahrgang 

nach der 1. Klasse aufgrund der Ge-

meindezusammenlegung aus den 

Volksschulen Walkenstein und Theras 

(d.h. aus den Katastralgemeinden 

Kainreith, Walkenstein, Brugg, Röhra-

wiesen und Theras).

Die Freude war groß sich nach so lan-

ger Zeit wieder zusehen, da es doch 

Aufgrund der stark steigenden Heiz-

kosten wird eine kostenlose von 

Ökomanagement NÖ angebotenen Ener-

gieberatung in Anspruch genommen. Das 

1969 in zeittypischer Massivbauweise und 

bereits in einigen Sanierungsschritten suk-

zessiv thermisch verbesserte Gebäude hat 

sich der Energieverbrauch bereits deutlich 

verbessert. Ursprünglich wurde die Volks-

schule mit Öl beheizt und in den 1990er 

Jahren auf außentemperaturgesteuerte 

Gaszentralbrenner umgestellt. Die Energie- 

und Umweltagentur NÖ erstellt neuerlich 

ein Heizlastberechnung für die derzeit be-

stehende Gebäudestruktur. Zunächst wurde 

aufgrund der vorhandenen Holzressourcen 

in der Gemeinde eine Hackgutanlage ange-

dacht, die aber im Vergleich zur Pelletskes-

selanlage mehr Wartungsaufwand, einen 

Zubau für die Hackgutbevorratung bedurft 

bzw. die Qualitäts- und Feuchtigkeits-

schwankungen des Hackgutes für einen 
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so Manche in andere Vierteln des Lan-

des verschlagen hat. Auch die Klassen-

lehrerin Frau Dir. Gerlinde Eichberger 

nahm an dem Treffen teil und erzählte 

so manche Ereignisse, die uns alle zum 

Schmunzeln brachten. Bgm. Franz Göd 

begrüßte die Gruppe recht herzlich und 

führte sie durch die Volksschule Sig-

mundsherberg. Auch in ihm erwachten 

Erinnerungen aus seiner Volksschulzeit. 

Ein großes Dankeschön an Klaus Wald-

her, für die großartige Organisation. Den 

humorvollen Abend, mit tollen Erinne-

rungen an die Schulzeit und den schö-

nen Tag in der Volksschule Sigmundsher-

berg durften wir beim Engerlheurigen in 

Engelsdorf ausklingen lassen. Das Band 

der Freundschaft und einzigartige Erin-

nerungen wurden dadurch gestärkt. 

reibungslosen Betrieb der Anlage ein Pro-

blem darstellen. Der damalige Öllagerraum 

dient durch minimalen Umbaumaßnahmen 

als Pelletslager. Die neue Heizanlage mit 

moderner Verbrennungstechnik und Puffer-

speicher wird nicht nur aus ökonomischen 

und ökologischen Gründen umgesetzt, 

sondern verbessert auch die Effizienz ge-

genüber der Gasanlage. Die Umbauarbei-

ten konnten in den ersten Schultagen des 

neuen Schuljahres abgeschlossen werden. 

Die zu erwartenden Nettokosten belaufen 

Klasse von 1970 – 1974

Bgm. Franz Göd, GRin Natascha Mang, 
gGRin Eva Nendwich, LR DI Ludwig Schleritzko

Volksschule – Tausch der Heizanlage 

sich auf 195.000,-- Euro, wobei die Ansu-

chen für Förderunterstützungen bereits ge-

stellt wurden. Ein großer Dank gilt unserer 

guten Seele in der Volksschule Veronika 

Kahrer, die die Räume staubfrei hielt. Sie 

Ferienbetreuung für unsere Kinder konnte 

ohne größeren Einschränkungen angebo-

ten werden. Wie bei vielen Projekten ha-

ben unsere Bauhofmitarbeiter die Vorberei-

tungsarbeiten zu den Umbaumaßnahmen 

dankenswerterweise durchgeführt. Die 

Marktgemeinde hat damit einen weiteren 

Schritt mit der umweltfreundlichen Techno-

logie für unser Klima gesetzt. 

Auch unser Landesrat Ludwig Schleritzko 

hat die Baustelle besichtigt und die Mit-

arbeiter der Baustelle mit einen Eis über-

rascht, die Freude war groß und ließ das 

Arbeitstempo aufgrund der genüsslichen 

Abkühlung gleich ansteigen.

Ausführende Firmen: KPP, Hauer, Leyr&Graf,  

Neumayer, Rauchfangkehrer Eggenburg
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Dezember
FR 20. 15:00 Uhr Warten auf das Christkind, P&R Bücherei Sigmundsherberg P&R Bücherei
SA 21. 17:00 Uhr Glühweinstand, FF Haus Kainreith Landjugend Sigmundsherberg

DI 24. 22:00 Uhr Christmette im Anschluss gemeinsames Weihnachtswünschen 
bei Kinderpunsch & Glühwein, vor der Kirche Sigmundsherberg Pfarrgemeinderat Sigmundsherberg

DO 26. 15:30 & 
19:30 Uhr Theater – Ein Duett im Bauernbett, Kulturzentrum Theras Jugend Theras

SA 28. 19:30 Uhr Theater – Ein Duett im Bauernbett, Kulturzentrum Theras Jugend Theras
MO 30. 16:00 Uhr Wintersonnenwende, im FF Haus Rodingersdorf Wanderverein Rodingersdorf 

Jänner
FR 03. 09:00 Uhr Sternsinger sind in Sigmundsherberg unterwegs Pfarrgemeinderat Sigmundsherberg
SA 04. 15:00 Uhr Glühweinstand, Treff: Walkenstein Ortsmitte Treff• WKN 
SA 04. 19:30 Uhr Theater – Ein Duett im Bauernbett, Kulturzentrum Theras Jugend Theras
SO 05. 19:30 Uhr Theater – Ein Duett im Bauernbett, Kulturzentrum Theras Jugend Theras
MO 06. 14:00 Uhr Drei-Königs-Wanderung, Gasthaus Haller Wanderverein Rodingersdorf
SO 12. 14:00 Uhr Benefizschnapsen, FF Haus Röhrawiesen ÖVP Sigmundsherberg 
FR 31. 18:00 Uhr Glühweinstand, Volksheim Sigmundsherberg ESV Sigmundsherberg

Februar
SA 15. Faschingskabarett mit dem Gaudi Duo, Volksheim Sigmundsherberg Pensionistenverband Sigmundsherberg
SA 15. 14:00 Uhr Kinderfasching, Pfarrhof Sigmundsherberg Pfarrgemeinderat Sigmundsherberg

März
DO 06. 19:00 Uhr Obst und Beeren im eigenen Garten, Gasthaus Koch Natur im Garten
FR 07. 18:00 Uhr Generalversammlung, Gasthaus Haller Wanderverein Rodingersdorf
SA 22. Wildwurst- und Zankerlschnapsen USV Kainreith/Walkenstein

DI 25. 16:00 Uhr Digital Überall – das individuelle Smartphone-Anpassungen 
für Senioren, Gasthaus Koch Digital Austria

April
SA 12. 19:30 Uhr Frühjahrskonzert, Kulturzentrum Theras Trachtenkapelle Theras

SO 13. 09:00 Uhr Palmweihe mit Palmprozession, hl. Messe anschließend Pfarrcafé 
mit traditioneller Palmsonntagssuppe, Pfarrhof Sigmundsherberg Pfarrgemeinderat Sigmundsherberg

MI 30. Maibaumaufstellen, Feuerwehrhaus FF Rodingersdorf, FF Kainreith, 
FF Sigmundsherberg
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BEI UNS IST WAS LOS!
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ÄRZT:INNEN-BEREITSCHAFTSDIENSTE
ÄRZT:INNEN
Dr. Andjela ERSTIC	 02989 22 000

Dr. Birgit NACHTMANN	 02982 24 43

Dr. Eduard GAISFUSS	 02982 32 30

Dr. Gudrun Elisabeth BLAIM	 02982 40 100

Dr. Christian TUENI	 02988 62 36

Gruppenpraxis Dr. Schuberth
& Dr. Püringer OG	 02987 23 05

Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin
Dr. Weghofer & Dr. Samek OG	 02982 30 308

Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin
Dr. Harald Dollensky & Dr. Birgit Dollensky OG	 02985 23 40

Bereitschaft 8:00 – 14:00 UHR 
Dezember 2024
Sa, 21. & So, 22.12.2024	 Gruppenpraxis Dr. Schuberth
	 & Dr. Püringer OG

Sa, 28. & So, 29.12.2024	 Dr. Andjela ERSTIC

Jänner 2025
Sa, 11. & So, 12.01.2025	 Dr. Eduard GAISFUSS

Februar 2025
Sa, 15.& So, 16.02.2025	 Dr. Eduard GAISFUSS

März 2025
Sa, 08. & So, 09.03.2025	 Dr. Eduard GAISFUSS

April 2025
Sa, 05. & So, 06.04.2025	Dr. Eduard GAISFUSS



23WINTER 2024

performance in construction
Unter dem Dach der HABAU GROUP wickeln wir professionell individuelle 
Bauprojekte in sämtlichen Sparten des Hoch- und Tiefbaus ab. Dabei bauen 
wir auf Handschlagqualität und Kundenbeziehung auf Augenhöhe.

HELD & FRANCKE Baugesellschaft m.b.H.
Riedenburgstraße 52 | 3580 Horn | T +43 2982 300 80 0 h-

f.a
t

Die Jugend Theras präsentiert 

Ein Duett im
Bauernbett 

15:30 UND 19:30 UHR

IM KULTURZENTRUM IN THERAS 
Ein Theaterstück in 3 Akten von Helmut Schmidt

26. Dezember 2024

28. Dezember 2024

04. Jänner 2025

05. Jänner 2025

19:30 UHR 

19:30 UHR 

19:30 UHR 

Der Reinerlös dient zur Erhaltung des Jugendzentrums  

ERWACHSENE 9€ – KINDER 4,50€
Keine Sitzplatzreservierung möglich                  Einlass 60 Minuten vor Beginn  

AUF EUER KOMMEN FREUT SICH DIE  

Jugend Theras

mein–theaterverlag

Veranstalter: Michael Dundler 
3742 Theras 12 

ZVR-Zahl: 630291763

I h r  F l i e s e n s p e z i a l i s t

w w w . f l i e s e n s p e z i a l i s t . a t 
f a c e b o o k :  f l i e s e n s p e z i a l i s t
3 71 2  M a i s s a u  |  P a r i s d o r f e r s t r a ß e  1 

IHR 
M E I S T E R 
B E T R I E B  
M I T  Ü B E R 
25 JAHREN
ERFAHRUNG 
IN BERATUNG, 
PL A N U N G 

 UND  
VERLEGUNG

K R A M E R  &  F I E D L E R
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Franz Wurz, Berta Wurz, KR Rudolf Koller, Otto Pessl, Alexander 
Wurz, KR Franz R. Steinbacher, Bgm. Franz Göd, Charly Wurz
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KUNSTHANDWERK- & BAUERNMARKT BÉLA BARÉNYI AWARD 2024

Am Wochenende des 21. und 22. September 2024 

veranstalteten das Bildungs- und Heimatwerk Sig-

mundsherberg und der Pfarrgemeinderat Theras einen 

erfolgreichen Kunsthandwerk- und Bauernmarkt im 

Pfarrhof Theras. Über 40 Aussteller präsentierten hand-

gefertigte Kunstwerke und regionale Spezialitäten. Von 

kunstvoller Keramik bis hin zu bäuerlichen Delikatessen 

– das Angebot war vielseitig und bot für jeden Besucher 

etwas Passendes. Der Pfarrgemeinderat Theras sorgte für 

das leibliche Wohl der Gäste. Im Pfarrstadl konnten die 

Besucher ein köstliches Mittagessen sowie Kaffee und 

Kuchen in gemütlicher Atmosphäre genießen.

Trotz der Verschiebung aufgrund der Wetterprognose 

strömten zahlreiche Gäste nach Theras und genossen die 

besondere Mischung aus Handwerk, Kulinarik und Ge-

meinschaft. Die Veranstaltung wurde dank der engagier-

ten Mithilfe vieler Beteiligter ein voller Erfolg. Ein großes 

Dankeschön an alle Helfer, Aussteller und Besucher, die 

zu diesem gelungenen Markt beigetragen haben. Wir 

freuen uns schon auf das nächste Jahr!

Bildungs- und Heimatwerk Sigmundsherberg 

und der Pfarrgemeinderat Theras

Am Freitag, den 08. November 2024 wurde vor rd. 

300 geladenen Persönlichkeiten aus der nat. und in-

tern. Oldtimerszene einschl. Motorsport und Automobil 

Technik, im „Oldtimermuseum KOLLER am Heldenberg“, 

NÖ der Béla Barényi Award an einen der verdientes-

ten Motorsportlegenden Österreichs – Franz Wurz –   

verliehen.

Franz Wurz wurde insgesamt sieben Mal Autocross-

Staatsmeister und drei Mal Autocross-Europameister. 

1984 übernahm er beim ÖAMTC die Aufgabe des natio-

nalen Fahrsicherheits-Instruktors und plante die Cluban-

lage Fahrtechnikzentrum Teesdorf. In den Folgejahren 

baute er eine Reihe derartiger „Safer-Drive-Zentren“ in 

Österreich und im Ausland auf. Am 8. Juni 2006 wurde 

Franz Wurz im Wiener Bundeskanzleramt der Titel Kom-

merzialrat verliehen. Bei der Preisverleihung waren drei 

Motorsportgenerationen „Wurz“ anwesend.

Der Preis wurde von unserem KFZ-Museumsbetreiber 

Otto Pessl überreicht. Herzliche Gratulation!

Ihr Nah&Frisch Team

Persönlich 
    für uns da!

Ofenfrisches Gebäck, Platten- und Brötchenservice, Geschenkkörbe, Geschenkgutscheine, Kaffee-Ecke 

MO, DI, FR 6:00-12:30 und 16:00-18:00 Uhr | MI, DO 6:00-12:30 Uhr | SA 7:00-12:00 Uhr

Unser G`schäft in Sigmundsherberg
Hauptstraße 24a, 3751 Sigmundsherberg 

Wir freuen uns, wenn Sie in 
unserem G`schäft in Sigmundsherberg
Ihren Weihachtseinkauf tätigen.

Wir freuen uns, wenn Sie in 
unserem G`schäft in Sigmundsherberg
Ihren Weihachtseinkauf tätigen.

Ihr Nah&Frisch Team
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Fortschritt 
beginnt mit dir.
Wir suchen:
• Baukaufmann:Baukauffrau
• Polier:in/Vorarbeiter:in/Facharbeiter:in Betonbau
• Bauleiter:in Straßenbau Waldviertel 
zum sofortigen Eintritt. 

• 4-Tage-Woche 
• Einsatzgebiet im Waldviertel 
• Ganze Partien, aber auch  

Quereinsteiger:innen  
sind willkommen!

STRABAG AG 
Rastenfeld 206, 3532 Rastenfeld
Frau Cornelia Pölzl, Tel. +43 2826 21102-21
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16. WALKENSTEINER MANNSCHAFTSSCHNAPSEN

PENSIONISTENVERBAND 
SIGMUNDSHERBERG-MEISELDORF

STOCKSCHÜTZEN
USV KAINREITH/
WALKENSTEINAm 9. November 2024 duellierten 

sich 12 Mannschaften um den 

begehrten Wanderpokal. Nach span-

nenden Vorrundenspielen lautet das 

Finale Team TOTH gegen die FF-Sal-

lapulka. In den folgenden 5 Einzel-

Sommerfest 
Im Garten des Volksheim Sigmundsher-

berg fand ein großartig besuchtes Som-

merfest statt. Bettermusic unterhielt uns 

bei wunderschönem Wetter bis in die 

Abendstunden mit toller Tanzmusik. 

Clubnachmittag 

mit Vortrag der Polizei zum Thema „Ach-

tung Betrug“ mit Inspektor Michael Jäger.

Der Vortrag fand im Rahmen des Clubnach-

mittages statt. Aktuell hört man auch im 

Bezirk immer öfter von digitalen Betrugs-

maschen. Um die Bevölkerung aufzuklären, 

stellte Inspektor Michael Jäger kürzlich sein 

Im Sommer diesen Jahres ist es 

uns gelungen das Stockschützen-

team des USV zu reaktivieren. Nach 

fast 3-jähriger Pause haben sich 

einige Aktivisten gefunden und 

wir konnten weitere Interessenten 

gewinnen. Damit haben wir derzeit 

ca. ein Dutzend aktive Stockschüt-

zen, die sich jeden Montag am 

Tennisplatz in Rodingersdorf zum 

Training und gemütlichen Beisam-

mensein treffen.

Wir dürfen uns auch an dieser Stel-

le beim TC Rodingersdorf, mit ihrem 

hilfsbereiten und engagierten Prä-

sidenten Johann Stadler bedanken, 

der uns immer wieder mit Rat und 

Tat unterstützt. Wir freuen uns sehr, 

wenn sich weitere Interessenten 

finden und sich unserer Gruppe an-

schließen. Alle Termine, Informatio-

nen sowie eine Fotogalerie sind auf 

der Website des USV www.usv-kain-

reith-walkenstein.com einsehbar. 

Treffpunkt nach der Weihnachtspau-

se ist am Montag, den 13.01.2025 um 

18:00 Uhr beim TC Rodingersdorf.

Kommandant Stv. Karl Köck, Kommandant Karl Liebhart, Bgm. Franz Göd mit Team Toth

Hinten: Pascal Bauer, Ludwig Kremser, Karl 
Schleinzer, Rudolf Keusch, Herbert Klamp-
fer, Johann Senk; vorne: Kerstin Schleinzer 
mit Laurentia, Tobias Schleinzer, Dumitrita 
Nacu-Manole, Hannah Straka
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Wissen und seine Erfahrungen zur Ver-

fügung. Rund 50 Interessierte nahmen 

am Vortrag teil. Jährlich gibt es durch 

diese kriminellen Tricks weltweit einen 

Schaden von ca. 820 Milliarden Euro. 

Laut Inspektor Michael Jäger sollte 

man grundsätzlich keine sensiblen Da-

ten per Telefon weitergeben und beim 

geringsten Zweifel direkt mit der ge-

nannten Behörde oder mit der Polizei 

Kontakt aufnehmen.

Sturmheuriger mit 
Zankerlschnapsen
120 „Zankerlkarten“ waren im Nu ver-

kauft, zur großen Freude unseres 

Pensionistenverbandes. „Geschnapst“ 

wurde bei vollem Haus bis in die Nacht 

hinein. Ein herzliches Dankeschön für 

den großartigen Besuch unserer Veran-

staltungen. � Vorsitzende des 

� Pensionistenverbandes 

� Sigmundsherberg, Tamara Klampfer

matches setzte sich das Team TOTH 

durch und gewann den Wander-

pokal. Wir bedanken uns bei allen 

teilnehmenden Mannschaften und 

Besuchern. Die Veranstaltung war 

ein voller Erfolg.
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LANDJUGEND SIGMUNDSHERBERG
WIR STARTEN MIT VIEL MOTIVATION UND TOLLEN PROJEKTEN DURCH

Am 4. Mai 2024 wurde die Landjugend 

Sigmundsherberg gegründet und 

startete gleich mit viel Motivation in be-

vorstehende Projekte.

Nach dem ersten Kennenlernen in der 

Landjugendgruppe, veranstalteten wir als 

erstes im Freibad Sigmundsherberg zwei 

Spritzerstände, welche mit großem Erfolg 

über die Bühne gingen. Weiters nahmen 

wir im August 2024 am Projektmarathon 

teil. Dabei arbeiteten wir gemeinsam ein 

Wochenende lang im Dienst der Gemeinde, 

die gemeinsam mit der LJ Niederösterreich 

ein Projekt für uns geplant hat. 

Unser Projekt „Playground, a place for 

everyone“ war es, den Spielplatz und den 

Garten der Volksschule in Sigmundsher-

berg zu renovieren. Am Spielplatz erneu-

erten wir den Balancierweg, brachten ei-

nen neuen Rauchfang bei der Lokomotive 

an und jäteten das Unkraut aus der Sand-

kiste. Ebenso reinigten wir mithilfe eines 

Feuerwehrautos die Sonnensegel. Um die 

Mülltonnen herum wurde ein Platz ange-

legt, wo nun auch eine Kiste für das Sand-

spielzeug Platz gefunden hat. Zusätzlich 

wurde ein Insektenhotel mit unterschied-

lichem Material gebaut und aufstellt. In 

Bgm. Franz Göd mit den Mitgliedern der Landjugend Sigmundsherberg Teresa Gundinger, Hannah Schuller, Iris Kumhera, 
Bernadette Schifter (Viertelsreferentin), Nathalia 
Schrenk, Julian Gundinger, Raffaela Uitz, Fabian 
Krenn, Adrian Zimmermann, Simon Wese, Flo-
rian Hofbauer, Larissa Krenn, Tanja Spindler

Florian Hofbauer & Simon Wese

  GlühweinstandGlühweinstand
der Landjugend Sigmundsherberg 

21. Dezember 

2024 
ab 17:00 Uhr 

Kainreith 

FF-Haus 

Glühwein
Punsch

Kinderpunsch 

alkoholfreie Getränke
Feuerflecken

Waffeln

Landjugendjugend Sigmundsherberg 
Obmann: Florian Hofbauer, 0664/2828 771

Leiterin: Tanja Spindler, 0664/1202 945

Wir freuen uns auf euer Kommen! 

der Volksschule durften wir ein neues Ge-

stell für die Nestschaukel aufstellen. Mit 

einem Traktor und weiteren Geräten war 

auch das kein Problem für uns. Bei der 

Rutsche füllten wir die fehlende Erde wie-

der auf. Arbeitsgeräte, sowie den Traktor 

und das benötigte Material bekamen wir 

von der Gemeinde zur Verfügung gestellt. 

Am Sonntag, den 1. September 2024, 

fand unsere Projektmarathonpräsenta-

tion statt, bei der auch viele Bürger der 

Gemeinde gekommen sind und wir un-

sere geplanten Projekt vorstellten.

Auch unsere nächsten Veranstaltungen 

und weiteren Aktivitäten sind schon in 

Planung. Neue Mitglieder für unsere Land-

jugendgruppe sind herzlich Willkommen.

Leiterin: Tanja Spindler 0664 12 02 945

Obmann: Florian Hofbauer 0664 28 28 771

Einblicke bekommt ihr auf Instagram, 

Facebook @lj_sigmundsherberg und in 

der Cities-App. ©
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DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR WAR FLEIßIG
JUBILÄEN, ERÖFFNUNGEN, HOCHWASSER-EINSÄTZE UND AUSZEICHNUNGEN
130-Jahre FF Walkenstein 
& Eröffnung des 
Feuerwehrhauszubaus
Am 31. August 2024 feierte die FF-Wal-

kenstein ihr 130-jähriges Bestandsjubi-

läum. Im Zuge der Feier wurde auch der 

Zubau und die Renovierung des Feuer-

wehrhauses feierlich eröffnet. Gemein-

sam mit der Dorfbevölkerung, Vertretern 

der Gemeindepolitik, dem Bezirksfeuer-

wehrkommandanten-Stellvertreter und 

dem Abschnittsfeuerwehrkommandan-

ten wurde im Rahmen des Festakts von 

OBI Karl Liebhart ein Rückblick auf die 

lange Geschichte der FF-Walkenstein ge-

geben und auch die Herausforderungen, 

die die Zukunft mit sich bringt, wurden 

vom Kommandanten erwähnt.

Aus der Feuerwehr 
Sigmundsherberg
Das Hochwasser-Ereignis im September 

ging vermutlich an niemandem spurlos 

vorbei, auch für uns war es ein einsatzrei-

ches Wochenende. Mit dem beginnenden 

Starkregen startete ein Marathon an Ein-

sätzen. Im Zeitraum von Freitag, den 13. 

September bis Sonntag, den 15. Septem-

ber wurden 21 technische Einsätze abge-

arbeitet, die meisten davon in der Nacht 

auf Sonntag aufgrund des starken Sturms. 

Es handelte sich vor allem um Sicherungs-

arbeiten. Entfernen umgestürzter Bäume 

und Auspumparbeiten. Ein Personenzug 

mit ca. 70 Fahrgästen musste evakuiert 

werden. Insgesamt wurden etwa 170 Ein-

satzstunden aufgebracht, dazu kamen 

noch viele Stunden für die Vor- und Nach-

bereitung. Anschließend fuhren drei Mit-

Frater Pedro de Matos Barbosa, gGRin Michaela Schmöger, Pater Milo Ambros, Ehrenkommandant Karl 
Köck, V Roland Köck, Kassier Martin Gundinger, Ehrenkommandant Herbert Gundinger, Abschnitts-
kommandant Gerald Unterberger, Vzbgm. Johannes Hofer, Kommandant Karl Liebhart, Kommandant 
Stv. Karl Köck, Bgm. Franz Göd, Bezirkskommandant Stv. Andreas Kletzl, GRin Pamela Allinger

glieder am Sonntag, den 23.09., im KHD-

Zug nach Asparn (Bezirk Tulln) um bei den 

dortigen Aufräum- und Auspumparbeiten 

zu helfen.

In ganz Niederösterreich leisteten die Mit-

glieder der freiwilligen Feuerwehren vol-

len Einsatz. Mehr als 800 Feuerwehren 

waren in der Nacht von Samstag auf Sonn-

tag ausgerückt, um die vom Regen, vom 

Hochwasser und vom Sturm entstandenen 

Schäden zu beheben.

Dieses Ereignis zeigt einmal mehr welch 

wichtige Rolle und welch hohen gesell-

schaftlichen Stellenwert das freiwillige Eh-

renamt der Feuerwehr in Niederösterreich 

hat. Und was wäre die Feuerwehr ohne 

Nachwuchs – unserer Feuerwehrjugend! 

Es freut uns daher besonders, dass das 51. 

Den Abschluss bildete die Segnung des 

Zubaus zum Feuerwehrhaus durch Pfar-

rer Milo. Der Zubau wurde ab dem Jahr 

2018 geplant und durchgeführt. Die Fer-

tigstellung erfolgte nach über 2000 ge-

leisteten Arbeitsstunden im Jahr 2020.

Die anschließende Feier fand in Harry’s 

Traktorstadl statt.

Projekte dieser Größenordnung sind nur 

in enger Abstimmung mit unserer Markt-

gemeinde Sigmundsherberg möglich.

Bedanken möchten wir uns bei allen 

Helfern, Spendern und Unterstützern 

unserer Wehr sowie den Vertretern und 

Mitarbeitern unserer Gemeinde.

Landestreffen der niederösterreichischen 

Feuerwehrjugend diesmal in Sigmunds-

herberg stattfindet.

Das Landeslager wird vom 03. bis 06.07.2025 

stattfinden und bietet vier spannende Tage 

voller Aktivitäten, Wettbewerbe und Ge-

meinschaftserlebnisse für knapp 7.000 Ju-

gendliche. Wir suchen daher engagierte 

freiwillige Helfer, die uns bei der Durch-

führung dieses großartigen Events unter-

stützen möchten. Helfer werden in allen 

Bereichen benötigt, beginnend bei Auf- und 

Abbau und Instandhaltung des Lagerplatzes 

bis hin zur Unterstützung bei der Essensaus-

gabe. 

Wenn du mithelfen möchtest, kannst du 

dich gerne direkt bei unserem Komman-

dant Roland Kloiber (0676/84119012) oder 

an N08116@feuerwehr.gv.at melden.
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EVENTS DES ESV SIGMUNDSHERBERG
ROTE-NASEN-LAUF, NACHWUCHSTURNIER UND TENNIS-OPEN
12. Sigmundsherberger
Rote-Nasen-Lauf
Am 31.8.2024 starteten heuer wieder bei 

perfektem Wetter 140 Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer beim Rote-Nasen-Lauf in 

Sigmundsherberg. Zwei „echte“ Rote-Na-

sen-Clowns unterstützten die Veranstaltung 

mit vollem Einsatz. Bei der Siegerehrung 

konnten bei den Kindern- und Jugendli-

chen Pokale und Medaillen in insgesamt 15 

Kategorien vergeben werden. Es erfolgte 

eine altersgemäße Einteilung in Mädchen, 

Buben und auch ob diese mit dem Rad 

oder zu Fuß unterwegs waren. Die Pokale 

wurden teilweise vom Bürgermeister, Vize-

bürgermeister und den geschäftsführenden 

Gemeinderätinnen und Gemeinderäten ge-

sponsert. Bei den Damen teilten sich Mar-

Gratulation!
Wir gratulieren unseren Feuerwehrmitglie-

dern zur Auszeichnung beim diesjährigen 

Abschnittsfeuerwehrtag in Wartberg zu ihren 

FEUERWEHR NAME ART
Kainreith HLM Markus Neubauer 25 jährige
Kainreith HBM Franz Deckenbach 40 jährige
Kainreith OBI Andreas Hofer 40 jährige
Kainreith HLM Roman Winglhofer 60 jährige
Kainreith LM Josef Hofer 70 jährige
Kainreith BI Florian Garhofer Verdienstzeichen 3. Klasse NÖ LFV

Missingdorf OFM Mattias Schleinzer 25 jährige
Röhrawiesen OBI Herbert Hofer 40 jährige

Sigmundsherberg BI Mario Kronfuss 40 jährige
Sigmundsherberg HBM Anton Rockenbauer 40 jährige
Sigmundsherberg ELM Helmut Maierhofer 60 jährige

Theras LM Johann Bauer 50 jährige
Theras LM Franz Forster 50 jährige
Theras EBI Johannes Hofer 50 jährige
Theras LM Rudolf Sortschitsch 50 jährige
Theras HLM Wolfgang Steininger Verdienstzeichen 3. Klasse NÖ LFV

Walkenstein HLM Josef Schmid 50 jährige

lies Müllner und Kerstin Tree mit jeweils 

22,8 km den ersten Platz. Michaela Schmidl 

und Michaela Fritzl landeten nur knapp da-

hinter mit 20,4 km ebenfalls gleichauf auf 

Platz 3. Bei den Männern behielt Manfred 

Schmidl mit 33,6 km die Oberhand. Mit 30 

km belegte Alexander Poschenreither den 2. 

Platz deutlich vor Martin Knell mit 20,4 km. 

Die größten Gruppen stellten sowohl die 

Jugendfeuerwehr Theras als auch die Frei-

willige Feuerwehr Sigmundsherberg mit je-

weils 18 TeilnehmerInnen. Das ESV-Grill- und 

Kantinenteam sorgte für die optimale Ver-

pflegung im Feuerwehrhaus. Vielen Dank 

für die Unterstützung durch die Freiwillige 

Feuerwehr Sigmundsherberg, sowohl beim 

Ordnerdienst als auch bei Vorbereitungs-

arbeiten und bei der Bewirtung der Gäste.

ESV-Nachwuchsturnier
Am 22.9. veranstaltete der ESV ein Nach-

wuchsturnier für Fußballteams der Alters-

klassen U6, U7 und U8. Zahlreiche Vereine 

waren bei unserem Turnier angemeldet 

und so konnte bei herrlichem Wetter ein 

tolles Turnier veranstaltet werden. Als Tur-

nierleiter hatte Franz Zeitelberger den Ab-

lauf fest im Griff. Es wurde auf 6 Kleinfeld-

plätzen mit Minitoren gleichzeitig gespielt. 

Mehr als 130 Kinder liefen dem Ball nach 

und mindestens ebenso viele Erwachsene 

feuerten ihre Mannschaften an. Zu Mittag 

stürmten dann die Besucher unsere Grill-

hütte und so kam auch das Grill- und Kan-

tinenteam ordentlich ins Schwitzen. Die 

Siegerehrungen nahm Bürgermeister Franz 

Göd vor, der auch dankenswerter Weise 

das Sponsoring der Medaillen übernahm.

ESV-Tennis-Open
Das Finalwochenende der ESV-OPEN fand 

am 24. und 25.8.2024 statt. Schon im Au-

gust spielten die Teilnehmer in Gruppen 

um den Finaleinzug. Letztendlich setz-

te sich im Finalduell der Herren Gerhard 

Koch gegen Michael Schmudermayer 

durch. Den 3. Rang erkämpfte sich in 

einem 3-Satz-Duell Philipp Heimberger 

gegen Günther Schleinzer. Auch ein Nach-

wuchsbewerb war im Rahmen des Tur-

niers ausgeschrieben. Den Titel holte sich 

– wie könnte es anders sein – Alexander 

Koch im Finale gegen seinen Zwillingsbru-

der Christoph Koch. Die weiteren Plätze 

gingen an Michael Seidl, Simon Schmöger 

und Matteo Leutgeb. Im Doppelbewerb 

setzte sich das Doppel Günther Schlein-

zer/Roman Zechmann gegen Werner 

Schüssler und Philipp Heimberger durch.

langjährigen verdienstvollen Tätigkeiten 

in unseren Feuerwehren. Die Marktge-

meinde Sigmundsherberg bedankt sich 

für ihren ehrenamtlichen Einsatz.
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UNSERE GEMEINDE

©
 A

qu
ir 

| a
do

be
st

oc
k

WIR GRATULIEREN!
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 FEIERN SIE EIN JUBILÄUM?
Dann möchten wir Sie darauf hinweisen, dass Ehrungen und 
Jubiläen – ab dem 50. Geburtstag, sowie Hochzeiten ab der 
„Goldenen Hochzeit“ – den Printmedien wieder zur Verfü-
gung gestellt werden. Die gesetzliche Grundlage dazu fin-
den Sie im NÖ Ehrungsgesetz, Landesgesetzblatt 0515, 
nachzulesen unter www.ris.bka.gv.at (Landesrecht).

	 Diamantene Hochzeiten
13.02.	 Gerlinde und Lambert Salzer	 Sigmundsherberg

18.04. 	 Josefine und Hermann Greil 	 Sigmundsherberg

24.04. 	Maria und Herbert Hofer	 Röhrawiesen
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m28.12.	 Schmidt Maria	 Sigmundsherberg

01.01.	 Obermayer Maria	 Theras

28.02.	 Ludl Hermine	 Theras

28.03.	 Schenk Maria	 Theras

08.02.	 Gundinger Maria	 Walkenstein

20.03.	 Wurst Ludwig	 Missingdorf

30.03.	 Kloibhofer Beata	 Rodingersdorf

10.04.	 Pithan Friedrich	 Rodingersdorf

04.03.	 Surböck Josef	 Rodingersdorf

21.03.	 Greil Josefine	 Sigmundsherberg

02.12.	 Steinböck Johann	 Brugg

12.02.	 Widerna Hermann	 Brugg

29.02.	 Greil Hermann	 Sigmundsherberg

03.03.	 Schenk Josef	 Theras

05.04.	 Mailer Helga	 Rodingersdorf

19.01.	 Mang Emma	 Röhrawiesen

25.01.	 Fischer Josef	 Sigmundsherberg
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Wir gratulieren den Eltern  

unseren jüngsten Mitbürgern:

David Eichberger
KG Sigmundsherberg

Mario Ableidinger
KG Missingdorf

Jonas Friedrich Barth
KG Rodingersdorf
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WIR TRAUERN UM
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MUTTER-ELTERN-BERATUNG 2025
Die Mutter-Eltern-Beratung findet jeden 2. Mittwoch 
im Monat um 9.45 Uhr in der Volksschule Sigmunds-
herberg statt: 

•	 08. Jänner
•	 12. Februar
•	 12. März
•	 09. April
•	 14. Mai

•	 11. Juni
•	 09. Juli
•	 August – 

Urlaubssperre
•	 10. September
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•	 08. Oktober 
•	 12. November
•	 10. Dezember

Das Mutterberatungsteam
Fr. Dr. Habenicht, Sr. Helga Klinger

Pfarre Sigmundsherberg:
Helmut Schmidt
Romina Egler

Pfarre Rodingersdorf:
Ferdinand Mailer
Pfarre Röhrawiesen:
Leopold Neumeister

Pfarre Theras:
Erwin Pfeiler
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Alles Gute, Familie Hrovat! 
Otto und Hermine Hrovat (vorne) feierten ihre Goldene 
Hochzeit. GRin Natascha Mang, Marlene Gruber, Roland 
Hrovat, Ulrike Gundinger und Bgm. Franz Göd überbrachten 
Glückwünsche.

Herzlichen Glückwunsch, Herr Cech! 
OV Pascal Bauer, Maria Cech, Leopoldine Weigner und 
Bgm. Franz Göd gratulierten Ewald Cech (Mitte) zu seinem 
80. Geburtstag.

Alles Liebe, Familie Haslinger!
Bgm. Franz Göd, Tanja Brigitte Vinzenz, BH Mag. Stefan 
Grusch stellten sich zu einem weiteren Jubiläum ein: Das 
Ehepaar Waltraud und Franz Haslinger feierte 65 Ehejahre.

Glückwunsch, Herr Steininger! 
Franz Steininger (vorne Mitte) feierte seinen 80. Geburtstag, zu 
dem GR Wolfgang Steininger, Rudolf Leb, Andreas Hammerl- 
Sortschitsch, Vzbgm. Johannes Hofer, Bgm. Franz Göd, OBI Erich 
Dundler (hinten), Elisabeth Gwirtner, Mag. Bettina Steininger, 
Harald Steininger, Alois Waschl (2. Reihe) und Gattin Roswitha 
Steininger (vorne) herzlich gratulierten. 

Gratulation an den Heurigen Forster!
Anlässlich des 40-jährigen Jubiläums des Heurigenbetriebes 
Forster gratulierten GRin Natascha Mang, Bgm. Franz Göd und 
gGRin Eva Nendwich herzlich, bedankten sich für die Gastfreund-
schaft und wünschen Familie Forster für die Zukunft alles Gute. 
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Zentrale Horn
+43 2982 4161-0

Büro Wien
+43 1 313 35-0

Vertretungen in allen  
Bundesländern

www.berger.at

Eindrucksvolle  
Tradition seit mehr 
als 155 Jahren

Ihr Peter Berger   
peter@berger.at

Seit Generationen stehen wir  
als Familienunternehmen und  
inhabergeführter Traditions- 
betrieb für höchste Qualität  
und absolute Verlässlichkeit.
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